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Am der franzSflschen Kammer.
85331 ©« *, 18. Dez. Laut Lyoner Blätter hatten gestern in

der frmlzöstscheu Kammer einige sozialistische Deputierte beabsichtigt,
Regierung über die SfcmobtlraochuBg zu interpellieren . Der Un -

^ staatchcckretür für Demtchilmachmrg , Deschamps , gab darauf
« tannt , daß dam 26 . Dezember bis 5. Februar ein großer Teil der
« « itorialoNeserveu entlasse« werden. Deschamps erklärte im Na-
wen der Regierung , daß der Interpellation nicht stattgegeben werde
*nd stellte die Vertrauensfrage . Man könne nicht schneller demobM-
peren. da sonst die Transportmittel überlastet würden .

Die Sozialisten , namentlich Jean Don und seine Anhänger , prote-
P «tt *n energisch. Die Vertagung ohne Festsetzung des Zeitpunktes
m unzulässig. Unter großer Bewegung und lebhaftem Widerspruch
®urde dann die Interpellation mit 335 gegen 169 Stimmen vertagt .

Lasfont und Alexander Vlanc brachten sodann ihre Interpol -
« tion über die Verbandspolitik gegenübe? Rußland zur Sprache.
Picho « lehnte jede Erörterung der Interpellation ab, da sie ein Ge¬
riet berühre , wogen dessen zur Zeit mit den Allierten Verhandlirn -'.en
liattfinden . Er verlangte die Vertagung und stellte darauf die Ber -
UAuensfrage. In außerordentlich energischem Tone und unter leb-
Mftem Beifall der gesamten Sozialisten erklärte Blaue , die Erpedi -
t>on nach Rußland , wo immer noch gekämpft werde, sei eine glatte
« erleugnung des Selbstbestimmungsrechtea de? Völker. Er möchte
nicht, daß die französische Republik die Forniel : „Gewalt geht vor
^ cht !" sich zu eigen mache. Rechte und Zentrum protestierten .
Deschanel rief Vlane zur Ordnung , der sich auf einige Deputierte
«er Rechten stürzen wollte , aber von den Bedienten des Saales da-
""n abgehalten wurde . (Lebhafter Tumult .) v

Cachiu erklärte sodann : Seit vier Jahren hat die Regierung
Parlament und seine Ausschüsse vollkommen im Unklaren über

auswärtige Politk gelassen, jetzt aber , wo in dem Kongreß von
Versailles die ernsteste » Fragen , die je an die Welt herangetreten
W«n, erörtert würden , müsse das Parlament wissen , was die Ver
« eter der französischen Republik dort vornehmen werden Laffont
Und Albert Thomas schlössen sich den Forderungen Eachins an , ebenso
?tehrere andere Sozialisten und Linksradikale . Die Kannner stand
ledoch sichtlich unter dom Eindruck der Mitteilungen Elemcnceaus
über den Einzug in Elsaß -Lothringen , und so wurde auch diese Zw-
terpellation mit 357 gegen 141 Stimme « vertagt .

feiwtelM te ti« e« JtolMe icr M« Wen.
MTB . Pose», 12. Dez. In Posen wehen deutsche Fahnen ;

^ ckitren von Soldaten tragen schwarzweiß -rote Schleifen. Schwarz»
^ eig -rot ist das Erkeitnungszeick>en aller , die ihr Deutschtum zu be-
Mnen Freude und Anlaß haben. In einem unübersehbaren Zug,

unter den Klängen von Armeemärschen unseres Heeres durch die
Straßen flutet , sind alle Fahnen schwarz -weiß-rot , voran Soldaten ,
? » -> deren Reihen der Gedanke des Umzuges stammt. Einer von
ihnen begrüßt auf der Terrasse des Zoologischen Gartens von tausend
Und abertausend umringt , die Vertreter der deutschen Volksräte der
Provinz Posen . Aus deren Mitte wurde jenen , die Herd und Heimat
^ schirmt hab^n , durch Professor Herrmann der Dank der Daheimge -
oliebenen . soweit es Worte nur tonnten , gesagt. In dem Liede
Deutschland , Deutschland über alles " klang zum Himmel empor, was
^le Scharen bis ins Innerste rührte . In dem großen Saale des
-Zoologischen Gartens fanden sich weit über tausend deutsche Männer
«Hb Frauen und etwa 230 Vertreter der Volksräte der Provinz zu-
nNnmen .
. Nach der Eröffnung des Versammlung , durch den Bankdirektor
Z>eut?ruon sprach Professor Hermann über die Notwendigkeit des
Mieles der deutsiheq Vollsräte : „Gegen 'das Vorgehen der Pole,, ,
^ besondere beim Ausbruch der Revolution , die ihnen nur ein Mit -

J
®1 ist , ihre nationalen Ziele zu erreichen, ge .;«n die lango Reihe

Uebergriffen , die in den bekannten Beschlüssen des Teilgebiets -
Landtages ihren Höhepunkt fanden , und gegen da ? den Wortlaut und
~' ttn des Paragraphen 13 der ÄZilsenschrn Friedensbotschaft vom

Januar 1916 vergewaltigende Vorsahen wurde in einer Entschlie¬
ßung, die auch in vier cnn Abend einberufenen Volksversammlungen
??genommen ivurve, scharfe Verwalinmz ; eingelegte Der Zusammen-

aller Deutsch«« ohne Unterschied des Standes und des Ee-
g^ chts, der Parteien und des Bekenntnisses, ist die Forderung der
. ' Unde. Die Versammlung bezeugt es immer wieder, die Vertreter
^ allen Teile« der Provniz und aus ollen Lagern versichern stets

aufs Neue , daß die Not der Stunde die Deutschen bereits zusam -

Zeitung einer Volksabstimmung und Nationalversammlung auf-
habe.

. An den Rot der Volksbeauftreigten, an die preußische Regie-
« nd an die WafsenftiUstandsiommiss vn sowie an den Präsiden-

^ ' Wilso» wurden Proteste abgesandt gegen die Versuche , den Eni -
der Friedenskonferenz vorzugreifen und einen anderen

' ilat im Staate zu f<̂ lffen.
. Nach einleitenden Worten des Herrn Dr . Brese wurde ein Pro -

. ^ ial -Nolksrat gegründet . Ueber die Organisation und die Aufgaben
u ? örtlichen Volke-Frauenräte sprach die Mittelschul/lehrerin Frau -
ein Ekke. Allen Vorträgen folgte eine lebhafte - Besprechung. Eine

r cf5« Menge von Männern und Frauen begrüßte den deutschen Ver-
^ - tertag auch im Auftrage der großen Organisation des gesamten
^ » terlandes , und wegwolle Anregungen wurden für den weiteren

usdau gegeben .
ijl Erhebend war , wie sich das Deutschtum seiner Kraft und der in

«ebenden Aufgabe bewußt geworden ist uns seine Einheit kundgab ,
lv» ^ end sanken in den vier größten Sälen Polens Volksversamm-

8en statt , die einen ungeheueren Zulauf hatten .
-« 5«iWliH !WWHgW I! »ymi» .«-11>"— 1l>!" " '■

Ter wcitcre TruppeNei »ZAg i« Berlin.
. WTB . Berlin , 12 . Dez . (Nichtamtlich.) An dem heutigen drit -
z-VEinzugvtag herrscht schmutziges Wetter mit Schnee und Regen,
^ otzdein war der Andrang der Bevölkerung zu den Feststraßen so
^

' k tute immer . Die 4 . Garde -Jnsanterie -Division rückte unter
D^^ almajor Trafen Fwck von Finckenstein von der Frankfurter '

^. vrstadt her Unter den Linden ein . Die Truppen trafen von 50%
W ab «m Pariser Platz ein , überall jubelnd willkommen geheißen,

j.
' ö nehmen auf dem Pfafe Ausstellung. Auf der Tribüne hatten

ifclr ' ^ ßefunben der Volksbeauftragte Scheibe wann , Kommandant
Kriegsminister von Scheuch und Generalleutnant L«quis .

^ «ch einem Trompetensignal hielt
Volksveauftragter Scheidemann

ti» K
^ ^ üßungsr -de> der wir folgende bemerkenswerte Sätze ent-

^ 7^ >en : Am 3. November hat das Volk , die Arbeiter und die Sol -
ber Sache der Freiheit zum Siege verholfeu. Am 18. Dezember

soll der zweite Hammerschlag fallen, vor dem Veraltetes zerbrechen
und Neues fester geschmiedet werden muß. Am 16. Dezember treten
die A.- und S ^Räte des ganzen Reiches zusammen, um den dritten
und größten Tag zu bestimmen, den Tag der Nationalversammlung .
Ein ungeheures Maß von Verantwortung wird Euch damit aufge-
laden , kaum, daß Ihr heimgekehrt seid . Ihr werdet mitzubestimmen
haben , wann der wichtigste Tag für Euer Aaterland festgelegt wird .
Ihr werdet das weiße Kalenderblatt ausfüllen müssen , auf dem der
Geburtstag des neue« Vaterla »«des , der einigen deutschen Republik
stehen soll .

"
Die Rede wurde von Beifallsrufen unterbrochen bei der Erwäh -

nung der SkaHonalvorsarnrnlung uns dem Hinweis auf Friede und
Freiheit und seiner Bemerkung von dem kerngesunden deutschen Volk.
Nach dem Hoch spielte die Mufti „Deutschland, Deutschland über
alles . . "

Dann trat •
KrHgsminister von Scheuch

an die Brüstung und führte aus :
Euch allen Kameraden , die iHr disser so kampfbeu'ährten Division

angehört , innigen Dank für das , was Ihr der Heimat geleistet habt .
Ihr habt erst im Westen in siegreichem Sturm den Krieg von unseren
Grenzen in Feindesland hineingetragen . Ihr nahmt die Festtag
Namur , dann ging es nach Osten, und in dem heldenhaften D«rchbruch
von Vzeziny schufen die Truppen der jetzigen 4. Earde -Jnfcmterie -
Diviston eine Kriegstvt , die in der Geschichte als eine der glänzend-
sten genannt werden wird . Ein Jahr lang folgte Sieg auf Sieg der
Division im russischen Kriegsgebiet , dann ging es wieder zurück
nach dem Westen. Im Spätherbst 191 (5 sahen wir uns bei Valen -
ciennes wieder , da hieß es für die Regimenter , die Wehr in Frank -
reich zu verstärken. Dreier Kamps führte mich mit der Infanterie -
Division wieder ein Jahr später an der Ancre und bei Bi .puume zu -
sammen, und überall , wo die Diviston kämpfte, da schrieb sie Ruhmes --
blätter in ihre Goschtckzle , in die (Schichte des deutschen Heeres . Die
Bahn dieser Regimenter in West und Ost war eine Fol »o von Sieges -
zügen. An Eurer Spitze standen in Frieden und Krieg glänzend
bewährte Offiziere. Eure Reihen waren fest geschlossen aus kerniger,
willensstarker , stets opferbereiter Mannschaft. Da jenseits der Hau-
ser hinter Euch, im Norden Verlins , steht ein altes Haus . Da haben
die Invaliden aus früheren Kriegen ein Obdach gefunden. An dem
Giebel dieses Hauses steht der Widmungsspruch: ,Zür den wunden ,
aber unbesiegten Soldaten !" Dieses Wort gilt auch Euch . Wund
sind viele unter Euch , wund an, Herzen wir alle , aber unbesiegt dns
deiltsche Heer. Wenn je einer behaupten sollte, die deutsche Armee
sei in diesem Kriege geschlagen worden , so wir » die Geschichte das
eine Lüge nennen, und dieses Bewußtsein, unbesiegt heimzukehren,
das laßt Euch nimmermehr nehmen.

Schöpft aus ihm, wenn Ihr jetzt heimkehrt, Wil 'en und Kraft ,
mit denen allein Ihr der Aufgabe Herr werden könnt, die Euch
daHeim erwartet . Eanz « Männer find nötig zum Wiederallfl -au der
einzelnen Existenzen und unserer ganzen Wirtschaft, ganze Männer ,
um unter den neuen Verhältnissen mitbauen zu helfen an einem ge-
ordneten deutschen Haus , in dem es dereinst wieder gut wohnen sein
wird . Wer so Großes geleistet hat im Krieg wie Ihr , der wird auch
an der Bewältigung der neuen Aufgaben seinen Anteil haben . Sie
älle , die Sie gekommen sind , diese Helden zu grüßen und ihnen den
Dank des Vaterlandes darzubrülgen , rufen Sie mit mir : Die 4 .
Garde -Jnfanterie -Division Hurra !

Brausend wurde der Ruf aufgenommen . Die Musik spielten den
Parcdemarsch des S . Garde -Regivaents , dann setzten sich die Truppen
in Marsch zum Brandenburger Tor hinaus .

ZWifche » GafienftiüstMd nnd Frieden .
Die unveränderte Haltung der Alliierten .

Sek . Rotterdam . 13. Dez. tPrivattel .) S?ach einem
Londoner Telegramm sagte Bonar Law ain Msntag , Eng -
land werde erft mit den Friedensverhandlungen
beginnen , wenn eine deutsche Regierung von der National -
Versammlung gebildet sei . In den Händen der niemals
Anerkennung findenden jetzigen Machthaber » liege es ,
ob die Friedensverhandlungen in acht Tagen
oder in einem Jahre oder überhaupt nicht stattfin »
den können.

8ed . Genf , 13. De^. sPriv « ttel .j „Progres de Lyon"

meldet aus Paris : Die SenktskomMission für Aus »
wärtiges hielt am Montag eine Sondersitzung ab. Die
anwesenden Senatoren hatten aus den Regierungserklärungen
den E '

- ndruck. das; man mit der jetzigen deutschen Regierung
überhaupt nicht verhandeln will .

Sch . Rotterdam , 1Z. Dez . (Priv .-Tel .) „Daily Mail " meldet aus
R e « y o r k : Die Börse steht unter dem Eindrucke der N ««brichten
von der Verschleuderung des deutschen Staatsschatzes
au die unleserlichsn Instanzen der Arbeiter - und Soldaten -
räte und fordtrt die Beschlagnahme des deutschen Staats -
schätze« bis zum W i ed er zusa in m en t r i tte einer gesc tz -
lichen Volksvertretung durch die Alliierten .

Paris in Erwartung Wilsons .
MTB . Bern , 12. Dez . Die ..Liga für Menschenrechte " und die

„CovfedfT.ition £T"nora ! c du travnil " haben gestern Zwei Kundgebun-
oen an die Bevölkerung von Paris und Frankreich zur Begrüßung
Dgilssns gerichtet. Die „Contetleraticm generale du trayail ' betont
in ihrem Appell, namentlich die Rolle Wilsons als Führer , der sich
über den Haß stellte und sich damit hohe Verdienste um die Welt er -
worden ' habe . Um die « ttfosben erfüllen zu können, die noch vor
ihm lägen , müsse er das Gefühl haben , daß ibm die Herzen von Mil -
Honen entzegenschlggen. Deshalb sollen die Kundgebungen am Tage
seines Eintreffens in Paris einen grandiosen Charakter tragen . Der
Aufruf der „Liga für Menschenrechte

" äußert sich ähnlich, betont jedoch
mebr die nationalen Faktoren . Er will die Wiedergutmachung des
Unrechtes vom Jahre 1871 , An dieser Wiedergutmachung werde
Wilson einen großen Anteil haben.

Der Minister des Innern , Pam «, hat gestern die Deputierten
Renaudel und Dalbiöz empfangen, um mit ihnen über die Organi -
fterung der Stratzenkundgeöungen der „Ontederation gcneral« du
trarail " zu Ehren Wilsons Rücksprache zu nehmen . Dem „Temps"

gefällt es durchaus nicht , daß gerade die Parteien der Linken und
namentlich die ^ »».rsHsten-Pketei . Wilsons Ankunft feiern , als ob
Wilson allein die Forderungen dieser gegen den Willen der europäi -
scheu Delegierten durchzusetzen vermöge. Wilson sei nicht nur der

Gast einer Partei, -oder eines Teiles des französischen Volkes, sondern
der Gast Frankreichs.

Italien alsPerr Südtirols .
y Zürich, 12. Dez . (Privattel .) Die „N . Z . Ztg." meldet

aus Innsbruck : Ein Befehl des Eeneralstabs der 10. itcrlieni -
fchen Arme ? erklärt alle Männer Deutsch-Südtirols als krlegs»
gefangen und dienstpflichtig für das italienische Heer. Ortszu -
ständige werden zu Lokaldiensten herangezogen , nicht Zuständige
in Konzentrationslager gebracht ' der Verordnungsbereich er«
streckt sich bis zum Brenner , Toblach und Neschen.

Amerikaner in Trieft .
Soli . Rotterdam , 13. Dez. (Privattel .) Di « „Mar -

ning Post " meldet aus Trieft : Hier sind 20 000 Mann
Amerikaner als Besatzungtruppen für südfla-
vische Gebiete gelandet .

Japanische Schiffe in Konstantinopel .
o Basel , 12. Dez . (Privattel .) „Havas " meldet aus Paris :

Ein japanischer Panzerkreuzer und zwei japanische Torpedo»
boote sind in Konftantiiiopel eingelaufen .

Die japanischen Friedensdelegierte « .
WTB . Yokohama. 10. Dez . ReutSr . Die japanischen Dele »

gierten für die Friedenskonferenz reifen heute nach Sa «
Franzisko ab .

Die Juden und die Palästinafrage .
WTB . Haag , 13 . Dez . Das jüdische Eorresponveiizbüro meldet

aus London, daß die ' Juden auf der FricdenSlonferenz die Anerken-
irung de» nationalen und historischen Rechtes des jüdischen Volkes
auf Palästina fordern werden , um die Möglichkeit, in Palästina zu
leben , denjenigen Juden zu »vben , die es wünschen, und ein eng-
lisches Protektorat über Palästina für eine Uebergangszeit von
23 Jahren durchsetzen wollen , bte eine Million Juden oder mehr dort
ansässig und imstande sind , selbst die Regierung ?n übernehmen . Der
Korrespondent der jüdischen Correspondenz erfährt von Wt unter -
lichterer Seite , daß die Alliierten auf der Friedenskonferenz die
Zionisten in dieser Richtung hin unterstützen würden.

D i e
vie verhandlunge « zur 8 ? e .

eanfta » düngen der,englischen Schifffs »
kommission .

WTB . Hamburg , 1 ? . Dez . Die englische Schiffsbesichiigungskom»
Mission ist heute morgen in einer Barkasse des Hafenamtes auf der
Werft von Blohm u . Boß angekommen. Sie be ^ab sich nach den Sgnd -
torquai , um die in Dienst befindlichen Mrtenboote zu besichtigen . Die»
Kommission besteht aus einem Korvettenkapitän und 4 Seeoffizieren ,
von denen einer Dolmetscherdienste tut . Die englische Kommission
drückt« ihr höchstes Erstaunen aus , daß der Bau des Kreuzers ..Mak»
tensen" n-och nicht weiter gefördert ist. Sie war bis heute früh der
Ansicht , daß das Schiff unbedingt Zchleppfähig fei und erblickte hierin
eine Nichterfüllung der Waffenstillstandsbedingungen .

WTB , Berlin , 13 De' . Der durch den Waffenstillstand den Eng»
»ändern erlaubte Eintritt in die Ostsee, den sie während des ganzen
Krieges zu erzwingen nicht gewagt hatten , hat den ungestörten Vor-
kehr zwischen den nordischen Häfen mit einem Schlage lahm gelegt.
Die Engländer verhängen über die deutsche Ostseeküste die Hunger»
>perre und entziehen Deutschland auch die Stellen der Versorgung , die
es während des Krieges noch hatte . Dos geschieht noch Abschluß
eines Waffenstillstandes, in dessen Artikel 26 ansdrüÄlich die Zusage
gemacht war , Deutschland während der Dauer des Waffenstillstandes
in dein als notwendig erkannten Maße mit Lebensmitteln zu ver-
sehen . Auch die nordischen Länder bleiben nicht unberührt von dieser
neuen englischen Vergewaltigung . So liegen z. B . in Deutschland
mehrere Dampfer mit Salz . Petroleum usw . für den norwegischen
Heringsfang . Die Gefahr der Kaperung verhindert diese Dampfer ,
iie Fahrt nach Norwegen anzutreten . Ebenso liegen in den nordi -
schen Häfen Dampfer mit Fischprodukten für Deutschland, die verder-
ben. weil die Engländer ihre Hungersperre auch auf die Ostsee aus -
gedehnt haben.

Aus den besetzten deutschen Gebieten.
Aus der Pfalz .

O Mannheim , 12 . Dez . Der Straßenbahn - und Wagen -
verkehr zwischen hier und Ludwigshafen ist feit heute früh
eingestellt und der Telephonverkehr gesperrt wo . den. Eine Vor-
bindung zwischen beiden Städten ist nur noch durch Fustgänger
möglich, doch ist auch hier mit Einschränkung zu rechnen .

C> Queichheim (Pfalz ) , 12 . Dez . Ein 12]ähtigcr Junge
warf einen Feuerwerkskörper nach einem vorüberfahrenden
französischen Auto , das durch eine dadurch ^hervorgerufene Ex-
plosion schtver beschädigt wurde . Die ganze Gemeinde wurde
für den Schaden hastbar gemacht.

Ctemcnceau über seine Reise durch Elsah -
Lothringen .

I) . Berlin , 13 . Dez. (Privattel .) Die ^Deutsche Allgem .
Ztg ." meldet aus Zürich : In der französischen Kammer teilte
Clemenceau die Rückkehr Elsah - Lothringens
zu Frankreich mit und schilderte mit überschwenglichen Worteil
seine Eindrücke während der Reise durch die beiden Provin -
zen. In den lebhasten Beifall , mit dem seine Rede von de ?
Mehrheit begleitet wurde , mischten sich auch stürmische Zwi -
schenrufe der Linken : „Volksabstimmung ! "

Eine französische „Feststellung ".
Rotterdam , 13. Dez . (Privattel .) Die „Times "

melden aus Paris : Die französische 5iommission für ElsaZs- Loth-
ringen stellte fest, daß die deutsche Heeresleitung ia
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Elsah - Lothringen während des Krieges fLr 2 Mil »
liarde « Werte zerstört habe.

Die Besetzung Wiesbaden «.
TU . Wiesbaden . 12. Dez . Heute mittag trafen hier die

Quartiermacher des französischen Besatzungsheeres ein . Das
Eros wird morgen erwartet .

Die Geschehnisse im Reiche.
Zur Einberufung des Reichstags .

— Berlin , 12. Dez . (Privattel .) Reichstagspräsident
Fehrenbach ist in Berlin eingetroffen . Wie er einem Vertreter
des „Lok.-Anz .

" gegenüber äußerte , beabsichtige er nicht , zu
irgend welchen Verhandlungen mit . der Regierung die Ini -
tiatioe zu ergreifen Er glaube erst abwarten zu wollen , wie
die Regierung sich weiterhin verhalten werde . Schließlich sei
er der Meinung , daß in der Frag « der Einberufung des Reichs -
tags ohnehin in den nächsten Tagen die Entscheidung fallen
werde .

Nach der „Deutschen Tagesztg .
" veröffentlicht der S . -Rat

der 17. Armee und der Vertrauensrat des A .O.K. drei Auf -
rufe , in denen eine Einberufung des Reichstags mit Entschie-
denheit gefordert wird .

Die „Freiheit " sagt , die Quelle der Meldung des „Verl .
Tagsbl .

" über die Einberufung des Reichstages sei bei den
bürgerlichen Parteien zu suchen. Die Rechtssozwlisten wüßten
eingehend , woher die Gefahr drohe . Die Einheit der bürger¬
lichen gcgenrevolutionären Front trete klar zu Tage , Der
Plan werde immer ersichtlicher : Man hoffe , entweder nach der
Einberufung des Reichstages die Revolution abwehren zu
können oder der Plan mißlingt , und man Haie dann der
Entente den Vorwand zum Einmarsch geschaffen.

Um die Nationalversammlung .
WTB . Berlin , 13 . Dqz. Die Arbeitsgemeinschaft der industriel-

Ken und gewerblichen Arbeitgeber u . Arbeitnehmer in Berlin sagt in
einer Entschließung, sie halte es für dringend geboten, daß die Ein -
berufung der Nationalversammlung bescheunigt wird, damit sich die
wirtschaftlichen Verhältnisse so bald als möglich festigen .

Uebertragung von Malzkontingenten de ,
Bierbrauereien .

MTB . Berlin , 12 . Dez . Entsprechend der Anträge der Braue -
reivertreter ist unter Abänderung der iin norddeutschen Brausteuer -
gebiet erlassenen Bestimmungen für Malzkontingente von Bierbraue -
reien bei Übertragungen , die für das Kontingentjahr 1918/1 !? oder
einen kürzeren Zeitraum erfolgen, ein Preis bis zu 2(Iß Ml . und
bei dauernden Uebertragunzen vom 1. Oktober 1918 ab , wenn von
der Belieferung noch nichts verwendet worden ist , ein Preis bis zu
!?0 Mt . für den Doppelzentner Malz zugelassen worden.

Zugleich ist die Gebühr , welche die Reichsgetreidestelle, Kon-
tingentstelle , bei Kontingentübertragungen zu erheben berechtigt ist,
für Iahresübertragungzn auf 0,50, Mk. und für dauernde Uebcrtra -
gungen auf 1 Mk. für den Doppelzentner ermäßigt worden. Ferner
ist der Malzungslohn , der bei Mitveräußerung von in eigener Mal -
?,erei hergestellten Malzes berechnet werden darf , auf 12 Mk. für IVO
Kilogramm erhöht worden.
Das Hocho e rr atso e rfah rc n gegen die rheini -

scheu Groszindustriellen .
v . Berlin , 13. Dez. (Privattel .) Wie dem „Vorwärts "

zufolge eine hiesige Korrespondenz mitteilt , werden die wegen
Hochverrats verhaftet gewesenen rheinischen Groß -
industriellen sich nunmehr zusammenschließen, um gegen
die Urheber der gegen sie verbreiteten Gerüchte straf -
rechtlich vorzugehen . Nach der Behauptung der Schwer -
industriellen soll ein weit verzweigtes Komplott gegen sie
bestehen, an dem auch der Spartakusbund beteiligt ist.

v Beförderungen der zur Entlassung kommenden
Mannschaften .

2332:23 . Berlin , 8 . Dez. Die vom Feld - und Besatzungsheer zur
Entlassung kommenden Mannschaften , die während doz Krieges trotz
Geeignetheit und Tüchtigkeit aus dienstlichen Gründen zu keinem
höheren Dienstgrade befördert werden konnten, dürfen bei ihrem
Ausscheiden durch den zuständigen Truppei -vorgesetzten unter Gegen-
zcichnung des Soldatenralv zum nächsthöheren Dienstgrade über-
zählig befördert werden . Bei diesen Beförderungen find unter Be-
achtung der Anzahl der Kriegsjahre und hervorragender Leistungen
in oH>:r Linie die schwerverwu-idete» , demnächst die nicht mehr
wehrpflichtigen und schließlich die Mannschaften der älteren, noch
dienstpflichtigen Jahrgänge zu berücksichtigen.

Im allgemeinen dürfen von den in der Spalte „ Kopfzahl " de:
Stärkenachwoisungen vorgesehenen Etatsstärke an Unterossizieren und
Gemeinen (ausschließlich Unterbeamte ) der betreffenden Formationen
befördert werden .

75 Prozent der Jahrgänge 1870 bis 1880 ,
30 Prozent der Jahrgänge 1881 bis 1890.
25 Prozent der Jahrgänge 1891 bis 1897,
10 Prozent der übrigen Jahrgänge .

Bereits zur Entlassung gelangte Mannschaften dürfen nach An-
honmg ihres letzten Truppenteils innerhalb "der für diesen in Be-
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Karlsruher KwnstaussteUnngen .

Badischer Kunstverein .
X Karlsruhe , 13. Dez . Die Bedeutung der derzeitigen Ausstel¬

lung ergibt sich aus ihrem Charakter als Weihnachtsausstellung .
Man huldigt dabei der alten Gevflog« !ch ?it , hierzu so wenig wie mög-
lich Ueberraschendes oder den Tagesgeschmack Herausforderndes bei-
zusteuern oder aufzuhängen und achtet mehr auf eine mittlere Güte .
Diese ist ja nun in der Tat vorhanden . Es fragt sich aber doch, ob
der Bardische Kunstverein , namentlich bei der rührigen Konkurrenz,
das Laienpublikum auf die Dauer nicht allzusehr unterschätzt . Macht
es auch die großen Sprünge mancher kühnen Künstler nicht auf Skr
Stelle mit , fv lenkt es seine Aufmerksamkeit trotzdem lieber dorthin ,
wo frisches Leben sprudelt und auffällt . Zum mindesten will es die
Werke der Neueren gesehen und besprochen haben ? es will gereizt wer-
oen , womit ein Teil seiner Erziehung gewonnen wird . Der Vadische
Kunstverein bedarf in dieser Hinsicht einer Blutauffrischung .

Ein« gewisse Repräsentation hat die gegenwärtige Ausstellung
ja durch einige Bilder des Altmeister Hans Thoina: So durch den
von innen herauslebneden „Christus " und das im Wolkenspiel wun-
derbar lebendige „Heimattal "

. Sehr ansprechende , in Einzelheiten
außerordentlich feine Stilleben von 'Arth . Grimm , Goebel, Psefferle ,
Hausamann u . a. schließen sich an . Ein Teil dieser Künstler ist auch
mit Landschaften vertreten, ferner Erich Krause, Ludw . Hof !äß, Seze-
witz , Lotter und die Professoren Dischler , Fefir und v . Bclkman-r.
Alle haben ihren Atelierbestand sehr auf das Verkäufliche geprüft ,
hoffen wir , daß das Weihnachtspublikum auch in diesem Jahre recht
einkaufsselig ist Gerade den Künstlern wäre das von Herzen zu
wünschen.

Galerie Moos .
Die Dezemberausstcllung der Galerie Moos kann man nicht

gut als Weihnachtsausstsllung bezeichnen , da der inzwischen aus dem
Militärdienst zurückgekehrte Leiter , dem man das geschmackvolle
Arrangement des Ganzen verdankt, weniger auf das Verkäuflich-
Billige als auf das Künstlerisch-Wertvolle Gewicht gelegt hat . Bier
Böschweiler -Bilder und eine Kolleltion von Professor Conz bestim -

fracht kommenden Prozentzzahl durch die zuständigen Bezirkskomman '-
deure unter Gegenzeichnung des Soldatenrates zu überzähligen
Dienstgraden befördert werden. Der Kr-isgsminister Scheuch. Der
Unterst«atsjskretär Göhrs.

WTB . Berlin , 8 . Dez . Neubeförderungen (Neuernennungen) ,
Beförderungen xu höheren etatsmägiae « (Ueberzähligen) Dienst-
graben , Beförderungen nach der Dienstzeit und Beförderungen (Er -
Nennungen ) wegen Auszeichnung vor dem Feinde, sowie Bestallungen
von aMnnschaften zu BeamtenstellVertretern haben bis auf weiteres
xu unterbleiben.

Gewährungen der höheren Dienstgrads «biihrnisse nach der Dienst-
zeit an Unteroffiziere und Sergeanten sind durch den ?.,uWndigen
Truppenvorgesetzten (s. H 9 der Anlage 6 zur K.-Besold.-V .) unter
Gegenzeichnung ded Soldatenrates auszusprechen .

Die Ausnahmebestimmungen über Beförderung der zur Ent -
lassung kommenden Mannschasten z« überzähligen Dienstgraden
werden hierdurch nicht berührt .

Für das Personal der freiwilligen Ärankenyflege gelten diese
Festsetzungen sinngemäß. Der Kriegsminister Scheuch. Der Unter -
staa-tssekretär Göhr«.

Zur Auslieferung des deutschen Exkaisers .
8eli . Rotterdam , 13. Dez. (Privattel .) „Daily Mail¬

meldet , ein Rechtsgutacht ^ n der Oxforder Univerfi -
tat erkannte die Zuläffigkeit des Auslieferungs -
begehren » an Holland wegen des Kaisers Wilhelm
und des deutschen Kronprinzen an.

Fü? unsere Kriegsgefangenen .
Die auf unseren Aufruf hin eingegangenen anerkennenden

und anregenden Zuschriften sind so zahlreich , daß es unmög -
lich ist , sie im einzelnen zu beantworten . Alle strömen über
von der Sorge weinender Mütter , klagender Frauen und er -
bitterter Brüder und Freunde .

Wie ist zu helfe « ?
Nicht durch Anforderung einzelner Personen , nicht durch

Sammeln von Unterschriften , nur dadurch , daß sich die ganze
deutsche Welt wie ein Mann erhebt , daß sich die deutsche Presse
mit ihrer gewaltigen Macht zur Verfügung stellt , daß sich die
Abgeordneten aller Stände und Berufe , ob Fürst , ob Arbeiter -
rat , unter Hintanstellung ihrer parteipolitischen Interessen ,
aufraffen zur Verteidigung der 500 000 deutschen Männer , die
seit Jahren die unsäglichen Qualen der Gefangenschaft er -
dulden , die , nachdem sie das Vertrauen an den deutschen Sieg
zerstört und sich dadurch ihrer besten Stütze beraubt sehen,
dem völligen , körperlichen und geistigen Zusammenbruch ent -
gegengehen .

Dieser Notschrei muß solche Unterstützung finden , dag auch
der unerbittlichste Feind davon berührt wird , daß unsere Un -
terhändler sich bei den bevorstehenden Vorfriedensverhand -
lungen darauf stützen und als erste Forderung durchsetzen
können :

Tie schrltze WlieserW M Srieg^eionpcH!
Pcddinghau »,

Rittm . d . R . Hus . 17
Gevelsberg .

Eöring .
Rittm . d . L . K.
z. Zt . Konstanz .

Petersen ,
Lt . d . Res . I . R . 86

z. Zt . Konstanz .

Die Kage in Gesterrsich -Ungorn .
Zur Kohlennot in Wien .

o Zürich , 13 . Dez . (Privattel .) Die „Morgcnztg .
" meldet

aus Wien : Die Lage hat sich durch den anhaltenden Kohlen -
mangel katastrophal verschärft . Vis jetzt zählt man über
50 600 Arbeitslose und die Zahl nimmt täglich stark zu.

WTB . Wien , 12. Dez . Infolge der Kohlennot werden
sämtliche Wiener Schulen vorläufig vom 14. Dezember bis
7. Januar geschlossen .

Kaiser Karls Kandidatur ,
o. St , Gallen , 13 . Dez. (Privattel .) Dem „Tagbl ." zufolge

meldet die Agentur R ' dio au -, Wien : Exkaiser Kal beabsich¬
tigt, seine Kandidatur für die «in März stattfindende öfter -
reichische Nationalversammlung aufzustellen . Aufgrund
des gegenwärtigen österreichischen Wahlgesetzes ist Exkaiser Karl wie
jeder andere Bürger wählbar. Er beabsichtigt mit seiner Kandiriaivr,
um sich alle Anhänger der Wiederaufrichtuug der Mo -
narchie auf einer konstitutionellen und demokrati »
schen Grundlage zu gruppieren . Mehrere Mitglieder der
Familie Habsburg stehen auf derselben Kandidatenliste, wie Exkaiser
Karl.

Revolutionäre Unndgebungen in Italien .
oBasel , 13. Dez. (Privattel . ) Die „Basl . Nachr." mcl-

de n ous Mailand : „Corriere della Sera " bestätigt heute , datz
innerhalb des Personals des italienischen Staates revolu¬
tionäre Bewegungen im Gange seien. Infolge Ob *
struktion des Personals gerate das Land in Gefahr,
da Störungen im Eisonbahn - , Telegraphen - und Postdienfl
die sich überall geltend mcchen, das Wirtschaftsleben des Lan¬
des schwer in Mitleidenschaft ziehen. Die Regierung berät die
zu treffenden Maßnahmen .

o Zürich , 13. Dez. (Privattel .) Die « Zürch. Morgenztg .
meldet aus Lugano : Nach hierher gelangten einwandfte -kil
Meldungen lyird das Umsichgreifen der republika «

Nischen Bewegung in Italien bestätigt . In ein-

zelnen Städten ist es bereits zu revolutionären K :: nd«

gebungen gekommen. Der Abgeordnete Pirolini for¬
derte die sofortige Ausrufung einer demokratischen Republik
und die Wahl eines Präsidenten durch das Volk.

o Zürich, 13. Dez . (Privattel .) Der Haager Vertreter der

„Zürch . Morgenztg ." telegraphiert , in amerikanischen Kreisen
im Haag werde erklärt , ein Weiterumsichgreisen der sich be«

stätigenden revolutionären Bewegung in Italien werde jeden-

falls in Wilsons Reiseprogramm die Ausschaltung seines
beabsichtigten Be suches in Italien zuf olge haben .

Ans dem neuen Kurland .

Die Bolschewistcn von den Kosaken geschlagen .

WTB . Kiew , 12. Dez. Zeitungswerbungen zufolge er-

fochten die Donkosaken bei Nomo Choperskim . Be -

zirk Woronesch, einen bedeutenden Sieg LoerdieBolsche »

n> i k i s . Zu dem zweitägigen Kampf wurden 11 0 0 0 Ge¬

fangene gemacht und 21 Geschütze erbeutet . »

Aus Amerika .
Die Vaumwoll - Ausfuhr .

n - Basel, 12. Dez . (Priv . -Tel .) Der „Amerikan . Preßidienst'
"

ineftvei aus W- shkngton : Alle Einschränkungen auf die Baumwoll «

ausfuhr werden demnächst aufgehoben. Nach alliierten Ländern darf
Baumwolle wieder ohne Erlaubnisschein verschifft werden , dagegen
noch nicht an die neutralen Länder wegen des Gesetzes betr . Hamde»
mit dem Feines .

Die Bildung einer sozialistischen Partei
abgelehnt .

WTB . Bern , 13. Dez . Der amerikan . Pressedienst meldet
aus Newyork : In einer Versammlung von 40 hervorragnidei !

Arbeitervertretern wurde beschlossen , die Pläne zur Bildung
einer unabhängigen sozialistischen Partei abzulehnen . Comper»

befürwortet ? dringend , daß der amerikanische Arbeiterbund eine
wirtschaftliche Vereinigung bleibe , worin seine Stärke liege ,
und daß er nicht zu einer Stimme sammelnden Einrichtung
werden sollte.

Aeusinselaufsne Bücher und Schriften .

3 » beziehen durch A. Bielefeld« Hofbnchhandluag.
Liebermann & Cie. , Karlsruhe .

Ernst Vvllbebr. Der Maler im vordersten Kamvwrak>en . Der
Mannte Krieasmaler der Heeresaruvve des Deutschen Kro^ rin « »
Ernst Vollbebr. schildert in seiner soeben, erschienenen Schrift . Der W<>
ler nn vordersten Kamvsaraben " ( 6 Bosen Ummna . Mit e,nem mevr«
farbinen Titelbild . Preis 1 .75 Mark . Verlaa von Gerbard StaUina.
Oldenünra i . Gr .

"! ' eine einenartiaen Krieaserlebnisse.
Bodcnseebuch 1913, Ein Buch sür Land und Leute. 6 . Savrwntf -

Verlaa Renk u . Ata . 160 Seiten stark . Mit reichem Buchscbmu»
Preis 3 Mark. Das Bodenseebucb 1919 ist soeben erschienen . "■}*
seine sechs Voraänaer bemüht es sich, das kulturelle , r?eifttae >rno rei»
künstlerische Lebcn am Bodensee tti eriassen und seskuballen . Die
stattliche Reibe der iebt trotz Kriea und Krieaesnot erschienenen wror-
bächer aciat , wie reich und manniarach diese Kultur am See ist : vi»
ständig steiaende Zahl der Freunde und Leser des Bodenseebuche »-
wie die aroße Not der schweren Zeit die Liebe üur enteren Seirn«
vertieft . Aber es ist nicht „ nur Heimatkunit "

. was das Bodenscebu»
« ibt. sondern, indem es den See und seine Künstler svrechen läkt . v« *
mittelt es den Kusammenbana zflvischen der enaeren Leimat und der
^ eistiaen Welt des aroßen Vaterlandes der deutschen Heimat . Die Mi>
<u .beiier des Jahrbuches wie snnckb. Suaaenbercfer . Mautbner . vsi»
Schol, . gehören dem lianzen Knüwrkreise der de >ltschen Sprache an-

Max Glatz , „Die stillen Wunder " . Roman. Verlaa von L. Staa »*
mann in Leipüia. Geheftet b Mark , gebunden 1 Mark . — Seinei»
im vergangenen Jahre erschienenen und von der aesaniten Presse NM
ungeteiltem Beifall aufgenommenen Roman „Do? offene Tor ' la"
Max Glerk , der iunge Wiener Kunsthistoriker, beute einen zweiten »ro¬
ter dem bedeutsamen Titel „Die stillen Wunder " folgen. .

Egerer . A .. Kartenlesen . Gemeinverständliche Einfübrumi mit v>
Abbildungen im Text und einer dreifarbigen Kartenbeilage . Zweite-
umgearbeitete und erweiterte Auflag« ( 16. bis 20 . Tausend ) . Herauf
gegeben vom Württ . Schwarz ?woldverein. Vertrieb durch A. Boos
Erben . Stuttgart . Preis 1 .80 Mark.

Die NechtSstelluua der unehelichen Kinder im v . G^-B . u«t>
Reform. Von Dr . jur . Jrtarci Wolff. lBeiträge aut Theorie und Politik
der Kürsorge. SerauSgegeben von Professor Dr . Chr. SS. Klumker.
Drittes Heft) . Verlag der I . G . Cotta ' scben Buchhandluna Nachfl?--
Stuttgart und Berlin . Geheftet 4 Mark.

men das Niveau . I . Bollschweiler, für so viele der Rätselvolle in
jeder Hinsicht ^ hat in seinen neuen Werken den musikalisch-lyrischen
Ausdruck noch verstärkt ; in einem mächtigen, bis zum Letzten ge-
steigerten Creczendo fagt er allss Vlühend-Lebcndige zusammen und
gibt so der kubistisch-expressionistifch >en Form , also einer ursprünglich
abstrakten Verstandsichöpfung. Gefühlsin halt u . Fülle . Es mag sein ,
daß er sich hie und da im leidenscha -stlichen Ueberschwange überstei-
gert , daß das Decresgendo vielleicht nicht überall den vollen Aus -
gleich herbeiführt . Was hat das aber gegenüber dem Reichtum zu
sagen , den er gibt ? Gegenüber dem geradezu unerschöpflichen Drän¬
gen und Sagen , das kein Ende zu finden scheint und seiner Jugend
und seinem Temperament so wohlansteht ? Dabei ist seine Ratur
doch durchaus konsequent. Er will ein Bestimmtes und geht ohne
Umwege darauf zu . Er macht keine Zugeständnisse. „Hier stehe ich,
ich kann nicht anders .

" Seine „Dirne " — ein Sonvurf , den viele
ablehnen mögen. Wer welcher rhythmische Schwung lebt in diesem
Körper ! Wie wunderbar ist der Vordergrund behandelt ! Welch ein
Farbenklang zwischen dem Grün und Rotbraun ! Und dann die
„Fluhlandschaft" ! Ein Festliches schimmelt a'us di«sem Blühen und
doch die ganze Zartheit der Natur . Hier ist nirgends Konvention ,
alles ist erlebt und kraftvoll und bewußt gestaltet.

Künstlerisch überaus gediegen tritt uns Professor Walter Conz
in seinem Sonderraume entgegen— männliche Kruft im Gewände der
Decenz und Abgeklärtheit . Warme Empfindung , geleitet von einem
feinen, kultivierten Geschmack, spricht sich in diesen schönen Blumen¬
stücken und Landschaften aus . Man fühlt die Unablässigteit , mit der
der Künstler an sich arbeitet und sieht mit Freude , wie er , ein sehr
zurückhaltendes Temperament , immer reiner , freier , leuchtender und
sicherer a»s sich heraustritt . Dia Konsequenz seiner strengen, diszipli-nierten Durchbildung ist mindestens so starr wie die Bollschweilers.
Wir haben noch viel Schönes und Ueberraschendes von ihm zu
erwarten .

Aufmerken läßt auch der jugendliche Hermann Tiebert. Zwar
fesselt vorläufig am meisten seine ernste Auffassung, die z. B . aus der
„Bella "

, und dem „Selbstbildnis " spricht . Es ist darum zu hoffen,
dag er bald zu einer konzentrierteren Gestaltung und sicheren BeHerr-

schung des Materials gelangen wird. Dasselbe wünscht man von de »
neueren Arbeiten Ad . Rhemboldts. Er müßte niehr farbig« Ret »
beit anstreben . In rhrer schon bekannten Art sind Prof . Ritter, Prof-
Fehr, Prof . v . Bollmann , Hermann Goebel, Erwin Pfesferle, Guft-
Wolf. Arth . Grimm , Mb . Haueisen usw. vertreten. Paul Wehrl/
und Ludw Ho»äh fallen durch einige ansprechende Landschaften am-
Pros. Buhlers .Mappe „Nachngallenlied" und zwei Keramiken zeige"
hauptsächlich die gedankliche Kraft des Künstwrs. Die „Quelle"

, eine
der letzten Schöpfungen Hans Thomas, berührt wie ein schlichtes ,
inniges Volkslied.

Der Graphikraum zeigt hübsche Arbeiten von Alb . Haueisen,
Walter Conz und Herrn. Tiebert.

Mermifchtes .
— Jena , Ii . Dez . Der lisherige Direktor des St ^ditheater»

Jena , Horwitz, hat gegen die vom Arbeiterrat verfügte AufhedunS
seines Vertrages mit der Stadtgemeinde öffentlich Protest erhöbe"
und erklärt , daß er sich vorläufig der Gewalt füge. Das Stadt'
theater wird mit Unt ' rsiÄtzung der Carl Zeiß -Stiftutig, des Komitee»
für Volksunterhaltunigsabendeund des Vereins der Theater fr eil n^e
auf neuer Grundlage weitergeführt. Der Gemein -derat bewilligt
10 000 Mark für den Betriebsfonds und beschloß den Ankauf ***
Theaterfundus. Laufenide Zuschüsse stehen auch von der Carl Zeiß'
Stiftung zur Verfligung.

WTB . Hamburg , 13. Dez . Dem Sicherheitsdienst des Obe ^
sten Marinerats der Niedsrelbe ist es gelungen , auf dem Eiitek»
bahnhof Hambnrg -Vedel etwa SS Militär - «nd Zivilpersonen '
die Güterwagen erbrochen und Lebensmittel und SpirituostS
entwendet haben , zu »erHaften und dem Unterjuchungsgefäng »^
zuzuführen .

WTD . W- shnx?ton , 11 . Dez fReut« .) Bei einer
staurexplosion an Bord des Kreuzers „Brooklyn" in Yokohamam mm m maß wm*
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Volkswehr Hai Isruhe

Todes-Anzeige.
Gestern abend verschied

lieber Kollege

Bernh . Hetzel
3oihsmhpmaHa mö FeiSzagsfeilitebmer .

Wir betrauern in dem Dahinge¬
schiedenen einen braven , pflichtbe -
wussten Kollegen , dessen Andenken
wir alle stets in Ehren halten werden .

Ki

A

I0 <5e8 -Anzeige .

Hente früh 4 Uhr entschlief sanft
nach kurzem , schweren Leiden , im
37 . Lebenslahre , in seinem Vaterhaus
in Schopfheim , mein lieber Mann , der
gute Vater , Sohn , Schwiegersohn ,
Schwager und Onkel

Dr. H Vetler
Gewerbeinspektor .

Karlsruhe und Schopfhehn , den
11 . Dezember 1918. 5975a

In tiefer Trauer :
Frau Emma Vetter , geb . Ott

mit Hans und Annemarie .
Frau Elise Vetter , Wwe.
Familien Ott und Sutter .
Die Beerdigung findet am Freitag ,

den 13. Dezbr . 1918, nachm . 4 Uhr,
vom Trauerhaus aus in Schopfhelm ,
Torstraße 10, statt -

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die

traurige Nachricht , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat, meinen
geliebten treuen Mann , unsern ein¬
zigen Sohn . Bruder und Schwager

Benftari Hetzet
nach kurzer schwerer Krankheit im
Alter von 34 Jahren in ein besseres
Jenseits abzurufen .

Die schwergeprüfte Gattin :

Frau l̂arle Hetzet , geb . Lehn,
rvebst Eltern und Geschwistern .

Karlsruhe , den 13 . Dezember 1918.

Die Beerdigung ist am Sonntag
mittag 2 Uhr nach Ueberführung in
Muhlbausen bei Wiesloch . B42851

Trauerhaus : Veilchenstr . 27.

Todes -Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekann¬

ten die traurige Mitteilung , daß mein
lieber Gatte , unser treubesorgter
Vater . Großvater , Schwiegervater ,
Bruder , Schwager und Onkel

Kaufmann

Friedrich Leber
gestern nachmittag 2 Uhr nach langem *

schweren Leiden verschieden ist .
In tiefer Trauer :

Barbara Leber , geb . Leber .
Robert Leber .
Ludwig Brecht u .Frau Elise , geb .Leber .
Frau Joseph Beißmann Witwe ,

geb . Leber
Johann Herrntanns und Frau Josephs ,

geb . Leber . -
Luise Leber u. 4 Enkelkinder .

Graben -Neudorf , Karlsruhe , Krefeld ,
Basel , den 13 . Dezember 1918.

Beerdigung : Sonntag nachmittag
2 Uhr in Graben -Neudorf . B42824

Todes-Anzeige.
Gott dem ABmächten hat es gefallen ,

unsere liebe , gute Mutter , Schwiegermutter,
Großmutter , Urgroßmutter, Schwester,
Schwägerin und Taut«

FlN

geh. HetmstSdtar
von ihrem langen, schweren mit Geduld
ertragenem Leiden, im Alter von 65 Jahren,
zu erlösen. B42849

Karlsruh « , den 12. Dezember 1918.
Im Namen der trauernden- Hin terbliebenen ;

Familie Ludw . Bischoff .
Beerdigung: Samstag nachm. 'h3 Uhr

von der Friedhofkapelleaus.
Trauerhaus: Rudoifstraße 22, DL

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekann¬

ten die schmerzliche Mitteilung , daß
unsere liebe Mutter , Großmutter ,
Schwester und Tante

geb . Frondel
im Alter von 80 Jahren gestern nacht
sanft entschlafen ist .

' B42846
Die tieftrauernden Hinterblebenen ;

Frau E . SSliichle . geb. Ffcffincer.
Karl Pfefflnger .
Josef Ff effinger .
Die Beerdigung findet Samstag nachm.

3 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt
Trauerhaus : Augartenstraße 37.

Todes -Anzeige .
Verwandten, Freunden und Bekannten

die tieflraurige Mitteilung , daß es Gott dem
Allmächtigen gefallen hat, unser innig heiß¬
geliebtes Kind, Bruder Enkel und Neffe

Emil

im Alter von nahezu 3 Jahren nach kurzer,
aber schwerster Krankheit wieder zu sich
in die Schaar seiner Engel aufzunehmen.

In unsagbarem Schmerz : _
Die schwergeprüften Eltern :

Emil Göhler und Frau
nebst Brüderchen Alfred .

Die Beerdigung findet in aller Stille statt .
Trauerhaus : Waldstraße 40c . B42762

Welche WM
fertigt einen Knabenanzug
im Hause an ? Angebote

LeWerVMorw -

MVarkWiMN
unter Nr . SS428B0 an \ ^ ®
Gefchäftsst . d . „Bad . Pr ^ 7 nut Berdeck von Arzt zur

Aushilfe , n taufen «e»
sucht. 5958a

Dr . Kacke ,

Mo Hofgut
von 100 bis 250 Morgen
wird im Auftrag zu kau-
fe« « esucht. Ausführliches
an Rechtskonsul . I . Rist .
Uederltngeu a.B . SB4n79i;

Wohnhaus
schönes, 1- od. 2stöck., mit
Garten wird in einem
Ort mit Bahnstation in

;5J der Umgebung v. Kurls -
ruhe zu kaufen gesucht.
Angeb . unt . 3342855 an

K die ..Badi sche Presse ".
Eine

Maler ewrichtllng
mit Rohstoffen zu kaufen
gesucht. Äugeb . m . Preis -
angabe unter Nr . S342764
an die „Bad . Presse "

. 2 .1

Kerren-Anzng
gut erhalten , für schlanke
Kigur 180—185 , zu kauf,
gesucht. Angebote unter
Nr . 3342857 an die Ge¬
fchäftsst. der Bad . Presse .'
Einheitshose

Infanterie - Hose ,oder ^ WWW
sowie ein Paar W
Gamasche « zu kauf. « es .
Angebote unt . Nr . B42811
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ".

Gebrauchte , gut erhalt .

Schreibmaschine
zu kaufen oder zu miete «
gesucht . Angebote an

Millimors ,
B -12774 Serren str . 15.

Zu kaufen gesucht
ein mod . schwarzer" Pelz -
Schulterkragen , sowie ein
Vertiko und Schreibtisch.
Angebote unter 3342830
an die Geschäftsstelle der
„Vadis chen Presse" .

Gebrauchte , guterhcilt .
fahrvare 5978a

BandsSge
zu kaufe » gesucht . An¬
gebote mit Preis an

, J - Scliorpp ,
$ o I z f ch u h f a 6 r 11,

Durmersheim .

Schreibmaschine,
mit erbalt . , mit siMbarer
Schrift m kaufen nefurfit .

Angebote mit System u.
Preis erb. ent Postschließ¬
fach 33. Karlsruhe t . B .,

Ä MWW

Traueriiriefe uns !

BanksaguRgskarten
V̂ rden rasch und sauber angefertigt in der

Druckerei der „ Badisclteii Presse ".

Dogkart,
1' iJiii oder leichtert Hand¬
wagen mit Cinspänner -
»eschirr zu kaufen aesucht.
Gefl . Angebot : mit Vrc ŝ
unter Nr . 5074« cm d'.e
ölef.ScrftSitettc der ^Bad .
Presse " erbeten -

KinderWasche ,
für Isäbria . Kind , u kau .
fen gesucht. Auch Kleid-
chen . Anaeb . unt . B4W89
an die . Bad . Preise " erb.

, verren - Rachtdemden ,
SalSw . 30—40 . Gestrickte
Seidenjslke . hellb -au oder
ro,a , SlittfcerMuche , Gr .
33 , f . lOjftfir . Mädchen, s«
kaufen aesucht . Angebote
unter Nr . B42771 an die
Me schäftSst. d . ..Ba d . Pr ." .

Zu kaufen gesucht
'

von
Privat : Linoleumteppich ,
groß . od . klein., auch Lei»*
fer u . Liegestuhl . Ange -
böte unt . Nr . 2342452 an
die Geschäftsstelle der
.̂Vad . Press«" erbet .

tviuen schwarzen

ÄMWeier
gesucht. Ann . unt . B42773
a . d . GeschäftSst. d . Bad . Pr .
Gut
erh. U ,Tivoli - Spiel zu kaufen
gesucht . $ 42860

G . VLin «er.
Schninonnftr . 11.

Fstte G^ns
zu kaufen aesucht.

Angebote u . Nr . B42793
tyn die ,.Bad . Br ? !se " erb .

GärktZerei
bei Karlsruhe , komplett
einger . ,ca . 10000 qin Platz ,
samt reicblichemJnveutar ,
zu Mk. 65 000 z .l verkauf .
Beste Versandstation . B, ????

Eg . ZeSerle/i
°° °- '' -

str «sie37 ^
^.,bllro .Nork -
Telepb . L3SS .

In verkaufen:
^ Uilia ^

mit Pension . 14 Zimmer .
Küche. Keller . Bad . Klo -
sett . elektrisch Lickt . im
Schwarzwald . Vi Stunde
von Bahnstat . , aelea .. an -
ttcschllÄnen 47 Ar Wiesen
Anlagen u. Galten . An-
ffebl>te unter N«. 5911a
an die Geschäftsstelle der
Badischen Presse " erbet .

Lanichaus
nsuerSant . sofort zu vsr -
kaufe » mit groß . Gartrn
und Autohaus s . 2 Wagen
mit Diener - Wohnunq in
Waldhöhen - Kurort , mdl . ,
bad . Schwarzwald 900 m
hoch . 45 Min . von Höllen -
talbahn -Haltestelle geleg .
I . Stock gr . Halle m . Treppe ,
3 Limmer . Küche ( Herd m .
Warmwasserbereitg .1, An -
richte , Speisekammer und
Klosett . Dachgeschoß , drei
Zimm .. Bad , Äilofctt mit
Vorraum . Große Keller -
räume . Näh . durch Architekt
E . Bri!tsc !i , Freiburg t .
ReichSarafenstr . 9 . 5636a

Zu verkaufen im Bad .
Schwarzwald ein

MvhnhKNS
mit Aabrikräumlichkeit .
Wasserkraft , 12 Pferde »
kräfte , zu 60000 Mk.
Ana . N -'. f. Hardtttr . 12l?.
Ein gutech . frisch her -

Gericht . Lau ^ auer u . Sät -
elmaschine zu verk . B.,«,

Gerwialtr . 14. 5 St .
»viii . abzugev . : Plüsch -

diwan , ' /« langes , modern .
Jackett aus Flausch -Stoff ,
Stola mit Taschenmuff f .
jung . Mädchen zus. 28 .H ,
Pelzschulterkragen , neu .
Hausapotheke . B428 -4

Kaiserstr . SS7 . Hof. lks ..
eine Treppe .

ite # Kinderbett.
mit Matr . , Iweiß . , neues
Voile Kleid , 1 Sitzbade -
wanne , bill . zu verk.

Tuliastras ! « 88 , 4. St .
Echter viranatliaxrkamm ,

Pnppenkaffee - u . Wafchser-
viee , div . Bilder billig zu
verkaufen .
Karl - ??riedrichkrafi « « .

Zu verkaufen : 1 rein
ledern . Schulranzen ( Frir -
densware ) , 1 hölz . Burg
iWeihnachtSgeschenk) mit
Soldaten , fast neu. eine
Dampfmaschine m . Wind -
mühle , verschiedene neue
Unterseebote z . Aufziehen ,
1 Kinderschlitt .ohne Lehne ,
2 Mützen für Knaben ,
2 Paar Schlittschuhe . Süd
enditrake 62 . I. B42814

Z » mrliMseii
1 bereits neuer feldgrauer
Miiitärmantel (grotze Fi -
gur ) . 1 Paar Zugstiefel u
1 Paar gelbe Schnür¬
schuhe (Größe 42 . 15189
Parbolzstr . IS . 2 . Stock

Dampfmasch . , Dynamo ,
große angekl .Puppebill .z .v .

VStheftr . ^S. III, r.

ZchZUMliM .
I. Band Sopran und Cor
nelius WeihnachtS-Lieder
Sopran , beides fast neu ,
gegen tiefe Ausgabe um >
zutauschen , event . zu ver
kaufen ; ferner 1 br . Tuch-
rock neu , Gr . 48,2 Flanell -
blusen , Größe 45 , 2' j, m
Flanell .FriedenSware .auS
gutem Hause zu verkauf .
Zu erfragen unt . B42885
in der „Bad . Presse ".

für Kostümjacke, evtl . auS
Brivathand zu kaufen ft*»
fucbt . Angeb . mit Breite -
u . Preisang . unt . Nr . SS83a
an die . Bad . Presse ".

Giinseftall
neu u . groß , verschließbar ,
preiswert abzugeben .

Näheres bei 15190
KLern ,

Werderftrahe 87 , parter .

Sehr schSuer .
samer

to ch«
15191

Preiswert zu verkaufen Bachstr . K7. 1 :

1 kompl . Kaufladen,
1 kompl . Pferdestall

/ mit Pferd und Rollwagen ,

1 kompl. Eisettdahu
mit vielen Gleisen und Dampfmaschine .

Diese Gegenstände eignen sich sehr, weil bereits
noch neu , zu WeihnachtSzescheukeu . 15055 .2.

3 » Urlimsen
in Amtsstadt größeres Ge >
schaftshaus z . jed . Geschäft
geeignet mit kleinster An -
zahlg . Angebote an S 4-*"

Ruf . Kordtstr . 123.
Ml . Wohnhaus

mit Scheune und Stal¬
lung , nebst gro

'
gem Obst-

garten in Rintheim .
Hauptstr . 81, zu verkau-
fen . Näher . $u erfr . in
g-ricbrichstol , Hauptstr .48.

Hausverkauf.
In oberbadii ' chem Land --

städtchen ist ein
1907 erbautes Wohnhaus
mit großem Obst - -u . Ge -
müseaarlten , sehr schöne
Laae . für Privatm . . sof .
m verkaufen .

Adresse unt . Nr . 9342786
duirch W« Geschäsiilsstellie
de« „Badischen Presse " .

Zz , Verkaufen :
eine größere Anzahl ge-
brauchter gut erhaltener
Drehbänke , 140- 200 mm
Spitzenhöhe verschieden.
Konstruktion , mit Zube-
hör . andere Werkzeug-

Zinaschiuen, Härteösen u.
' anderes . Näheres
Ladijche Kriegs -Arbeits »
5,ilse , Karlsruhe ( Bad .),

! Kaiserstr . 24l . 14994

Grohes Sofa
frisch aufgearbeitet , rot
bezogen , ist billig abzugeb .

Rdlerstr . 2 . Hof .
8942779 Seitenb . 3 . St .

2 gleiche vollst , pol . Bei -
ten . Schrank , vernikelte '
Schlittschuh Bücherschrank-
u . Siiireibiisch zu verkauf»
^ ertzez , A âdeviiestr . 39. ^

Du verkaufen:
ei« Waschtisch mit Gar-
nitur . sowie Tisch und
Ctuhl . B42791

MiltcitMtr. 32. l . . t .
Neue Schlafzimmerein «

richtung u . neues Damen »
r<xd m . (Summt zn verk.

j Laugjahr Wwe ^ Wössin«
gen . jSeestr . 212_ V42619

Üw verkaufen :
"
ü34üÜ6

~
y

WnschkninmiHle ,
rifDrter Ti «cb .

Vogelbauer. Körnerstr . 28,l .

Dausuerkauf
In Baden -OoS ist ein

bereits noch neues 2Z^st.
Geschäftshaus mit Werk -
statt und Laden . Wasser -
» . GaSeinnchtuna . nebst
aroßem Obst - A .Gemüse -
aarten zu verkaufen .
Nur Selbstkäufer wollen
Armeb . unt . Nr . B41959
an die Geschäftsstelle
dar »Badischen Presse "
richten . Vermittler a-uK>
aefchlassen.

Geschäftshaus,
in welchem Kutscherei u.
Landwirtschast betrieben
wurde , 1 GlaKlandauer .
1 Serrschitftsschlitten . nut
eibalt . Vflua tt- (?aae ist
wesen Weazuas vveisw .
zu verkam>fcn . B42365
Durlach . Nfp »ertslr . 19 .

Gsschssi ^ WS
< B-ckhans >

in Durlach zu verkauf .
Angebote unter Nr . 5909a
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ".

pferds -

Verkauf .
2 Schimmel . 8- u. 10i„

floöte , ausdauernde Gän¬
ger. Braun -Wallach .
Reit - u-Nid W«menpferd ,
lammfromm , okne Nn -
tuge ^ >. unter Garantie ,
sehr preiswert abimkeben .
Für Amt . Oberförster .
Gärtnerei ! wfVo . besonders
aeemnet . 5961a
Bahn -H- tel Herrenalb .

Tel . 20
Ein Paar junge , gut

eingefahrene

Pferde
hat zu verkaufen . Wer «
den auch einzeln abge-
geben von 59L6a

AJb . Will » . Ernst ,
Etafsort .

zu verka »fen .
Parkjir 27 , Part .

DwerSpony
z« verkaufen mit Boust-
aeschirr. I . aroke braune
Stut . Wallach. Ufertet
und lammfromm . Ware
für edÄdenkenden Herrn
o . Dame schönste » Weib»
nachtsmnchenk für S tadt-
aarten *u ctHcemetncr
Kinderbelustigiuna . Siebe «
volle Tiere . W;«5 für
Gärtner o. Gemufeband -
ler aeeianet . AnNlseb ?n
Grvnwinkel . Durmers -

beimeöstvaß« 67-
Schorle . B42468

EalWMrwtüng .
erstikwss- Fabrikat , nußb.
crew . . besteb. aus Salem -
sthrän)ch . . Trum .̂ Schrelb-
tisch . Tisch. 1 Sosa . 2
Sessel . 6 Stühle zu. di'ri.
Hirschstr . «1. 3 . St . Xk
»nsebon v. 9—11 od . 2—5

Ei « groöerGasofen
eiserne Bettstellen mit
Federnbetten , Waschkom -
moden und sonst verschie-
beut ? zu v «rkanf «n .
S42S79 H otel Lllt « .

? u verkaufen : B42754
8 >chlL3L «r- , Mech .-Werkzeug .
Soirmnfiliine , Schraub¬
stock , Spiralbohrer , Feilen
u . sonst . Werkzeug . Anzus .
morgens v. 8 Uhr ab lilne
b . Durl . , Waldhornstr . ?9U.

^ « verkaufen : Allweiler
HügelpumpeNr . 0 ,

' lt Geige
m . Kasten u . Bogen . Re -
gulateur mit Gongschlag '
Anzusehen B42778

FrcitaK ,
Blumenstr . 27 , 3. St . r .

fit Wimm . RnS «
ein kl. Rest gangb . Ar -
tikel billig abzugeven .

Näl 'er . Schesielstr . « » , ! .,
üur ? , mittags 1—2 llhr .

1 Poiten Treibriemen ,
50—100 mm breit , billig
zu verkaufen . B42864

Nottes «,uerstr . ü» . Ii .
iSiu gurerbait . Pferde -

Kummet mir Znb ebör ist
billig zu verkaufen .

Gärtnerei ,
®jw3 ; T .-?keureuth .

Eine gebrauchte , gut »
erhaltene

^ rcibülsslhue
( Continental ) hat abzu -
geben . 15167 .2 .1
Deutsrks- Koloniale Merb -
u . Fnrbstosf -G . m. b. H .,

t^ rl« ?» be - Rhein >infen .
Neues schönes .

Oel.qemälde
sCchwarMaldidylle ) mit
breit , schw . Rahmen für
150 M. zu verlausen . An¬
zusehen ab 3 UHr . B42781

Kaiserstr . 3. IV . r.

Au verkaufen : 'Z gleiche
Vetten mit Nosthaarma »
tratze « . verschiedene Bet « .
ten , vollftandia . v . 15«
an . Schränke v . SU Jt an .
Kii<Äenschrank40 ^ Tis6, -
v . 10 JL an , weißeö 'Jörn »
dieSdett 180 M , Konimode
60 Jt , einzelne Keoern -
betten v . 81 Jt an , Kasper »
theater . Puvvenwagen ,
Tischdecke,farb .Vorhan ^ e.
Sclili-'msnii, ^ iarkarafen -
strane4 .°!,p . , ? kfst. » „ „„3 .1

Einrichtung
preiswert abzugeben .
An - » . BerkanfSg . Jjory ,

Markarafcnstr . 22.
Wenia gebrauchtes

Rlavier
»u verkaufen . Näheres
Durlach . Weingartenstr . 1.
II . Stvck. 5967a

.
® eigeÄ

u. Zither zu verk. od. geg.
ganze (Seine umzutau¬
schen . » 42806
Klauvrecktsirafte iv . iL.

Passendes

schuhe . Größe 39—40, noch
nicht gebraucht , sind zu
verkaufen . Hirfchstr. 31,
2 . Stock . 15175

Ein Paar wenig getr .
Rohrstiefel Größe 43 zu
verkaufen . V42838
Kronenstrahe 24, 8. St .

VVegeii Todesfall
zu Ter kaufen :

Herrenfiiefel Gr . 43 , Stock,
ttinderwafchtifch , Spiel
socken und noch verschied
Näheres Kronenstr . 38 ,
3 . St . r., nur Samstag von
3—6UI>r. Knl>kbel . V42148

Ka ^ - Kaute ,
wie neu , ILsaitig , Palt «
sauder , herrlicher Klang ,
prachw . Instr . mit ge-
stickt. Samtband u . eleg .
Kasten zu verkaufen .

Anzusehen von 6—7 Uhr
abends , Lesfingstrahe 5»
part . 3315095

ÄMizilher ,
schönes Instrument , mit
Kasten zu verkaufen . B«,« ,
2 . 1 Kaiserstr . 85 , Laden .

Notenständer und noch
nersch . z. verkf. B4284 »
Mörlen,ZähringerstrU .7^ .

Tunis ,
K00 X400 IN . fast neu .
schönes Muster , preiswert

verkaufen . Klauvreil »«,
straiie 22. II . » 42799

Rohrstiefel , wenig ge¬
tragen , Gr . 42 , für jt 25,
1 Schirm m . st. Stock für
Jl 5, 1 ZigarrenauZlage -
kästen (f . Wirte ), 1 Klsch -
büchse , 1 gr. Korb ><f . Koh-
lenhändl .I, 2 Reißschienen ,
1 u . 1,10 , zu verkaufen.
B42871 Werderstr . 84 , prt

ZU verkaufen:
1 Büfett u . Kredenz.

1 Sofa mit Umbau und
2 Fauteuils . 1 Schreib-
tisch , ein Sviegelschrank .
4 Lederstüble, alles in
eichen schwarz. 1 Wasch ,
kommode, 1 Ausziehtisch
in Nufch^ 1 Maha «oni -
svirltisch. S Landschafts-
bilder. 1 arößerv eis.
Geldkassette u . 1 GaSzng -
lamve . B 42676

Amalienstr . 65. l .

N 1 . Geige
m. Kasten u . Bogen 45 Jl ,
» llifKlftorn m. Kast. 35 JH.
S842870 Viirgerftr . » ,IIIr .

TWischer SSa ! .
aut erhalten . zu verkaufen .

Eophienstr . 72 , III.

Niihma ?chins
'ür Schneider , gut erhalt .,
oillia zu verk . B42891
« eorq- Friedrstr . 34 . IV . r.

fÄiEifS '
neu , zu verkauf . B4286L

Teml , ttnuiüi . Jtü.

3a verkaufen :
1 Plüschdiwan « nfc xrodi

dazu pass . Sesseln zu
250 M. 1 Bücherschrank,
eicku. fast neu . 1 Schreib -
tisch . 1 kl. Tischchen. 1 sv.
Wand . 4-beiIia. 1 Zim -
mertisch. 1 w- .Kindertisch
und 2 Sessel . 1 Stuhl «
schritten. Anzusehen von
13—2 Uhr naiivn . B42343
Borbolzstr . 4« . 1 Trovve .
Zu verkaufen : schöner

Dlüschdiwan . 130 ^ !. kom«
vbett. Bett . Tisch. Stühle .
Kinderbett , alles bittia.

<?. gröblich . Uhlandstr.
Nr . 12. v . . Möbelbandla .
Eiserne Kindertettstellr

u . ante Matra ^e . 2 schiine
Knabenauzüge . 6 «• 9 3 ..
Burg . Schaf mit echtem
stell , araue und
Weste , uvittl. Größe , zu
verkaufen.
Angebote u . Nr . B48769

an die Geschäftsstelle der

PM - i Pomii-Stttm,
Metzgerwagen m . Leder«
verdeck abzugeb . Vallmei -,
SaMer -iSIankenlochb.Khe.

. ^eben .
Hnbfchftr. 40 , IL

K^ zeifsanzug ,
ganz neu, Friedenswar «,
ist preiswert zu verkauf .

Zu erfragen unter Nr .
B42772 in der „Bad .Pr ."

AeuerAWg ^ .S
ist billig abzugeben . An
erfragen unter Nr . B427SS
in der Geschäftsstelle der
. Badischen Presse ".

Zu verKausen
Jackenkostüm , schwarz,
Größe 42 , und schwarze
Bluse , beidei bezug »
scheinfrei . 15172

Westend »?. IS . 2. St .
Ein noch auch erbaltener

Herren , und aröß - kina«
ben- Ueberziehcr stich bill.
zu verkanfen . Karlstr . 39.
1 . Stack. » 42797
Euterhaltene Gitarre u.

neue Znf ^Miitze zu ver-
Kaufen . B42787

Maienstr . 1». 2. St . L
8kuuks «braKen zu

dler
lnzus . zw/

B42880 Hübs chstr. I» . p.

verkaufen . Händler ver-
beten. Anzul . zw/ 2—8.

Für Kinder.
Kindersviewsch mit 2

Stüh !chen . VuvvensvortS .
waaen mit schön . Puvve .
sowie Puvvenhimmelbett
mit Aubehör . alles wdel »
las erb-, ??rrcdenöw«» e.
ist zu verkaufen . B42817

Gartrnrirafie 59. 4 . St .
verkaufen :

Große , schär« Puvve .
mit loma. . eckte « Saar ,
stark. Leder« !tell n . ver«
schieden? Kleüdchen . kür
30 Mark . Puvvenmütter -
chen » Näbschule. Gesell .
schâ tSsviel „Timo ". und
eine berxit» neu« Site»
badewan » ». B42TO1

Netf e nftt ^ fte 15. 2 . Et .
Pupptilwägen , schwarze

Schuhe für 2 Jahre alte »
Äind , alles gut erhalt «« ,
zu verkaufen. Händler
verbeten . B4281S
Kaijerjtr . 233» hLvagu « .
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Bekanntmachung.
Bei dem D c-mobilmocku iraSamt lau fen kovtveietzt

Anrrnsen ein be»üalich Auskumft über Beschaffung
von Arbeitsaufträaen . ES wird desbalb bekannt ge -
macht , das; sich die Interessenten diekerbcckb m wen¬
den ba&er. cm den

Fachausschuß für Lokomotivba «:
GeschWtSstelle : firmer Borsia. Berlin -Tcc«Ä.

Fachausschuß für Maschinenbau:
Geschäftsstelle : Berein deutscher Wnschinenbawan-

g-alten . Cbcrrlottenibura 2. Gardenbewirraide A.
Fachausschuß für Feinmechanik:

Burecm: «Sc- Sxtfm . Berlin -Staat id. Künirirn-ÄM « .-
©tecfee IS.

Fachausschuß für Elektrotechnik :
Birreau : Dr . Casfiver , Berlin W. L . CorrreliuSUr. ä.

Fachausschuß für Falir ?eunindustrie
für SchienensablÄeuae:

Geschäftsstelle : Verband deutscher MagacmsabrAen.
Cbarlottenburg 2. Wleibtreustrcme 20.

für ©iiafrettfaftweittte mit motorischen Antrieb :
GefÄck̂ sflelle : Verein deutscher Moto?sabr<eua»

industrieller . Berlin W 8̂ . Unter d. Linden 12/13.
für Strcmenfabrz>eu«e ohne m atopischen Antrieb :

Geschäftsstelle : Vereinimirm deutscher Wacren - und
Karosseriefabriken. Berlin -Lichcherfelde . Schiller-
strafte 20 :

Kr Fakwräder:
Geschäftsstelle: Verein Deutscher Fabrrad -Iirdu -

strieller , Brandenberg a . £>. Ritterstrake 19.
Fachausschuß für Eisen- und Stahl -Andustrie:

Geschäftsstelle : Verbant» Deutscher Giseii - und StaÄl-
industrieller . Berlin W . S . LiiMuake W.

Fachausschuß 'für Schiffbau :
Geschäftsstelle : Blobm Voft . Hcrmbuma-
Fachausschuß für Brückenbau u. Eisenkonstruktivneu:
Geschäftsstelle : Deutscher Eisenbauverband . Berlin

W. 9. Lmkstrafxe 16.
Fachausschuß für Kleineisenwaren :

GeschäWstelle: Dr . Moebius , Berlin W . 9 . Linkstr.23.
Fachausschuß für die Textilindustrie :

für Wolle :
Geschäftsstelle : Ausschuß der ReichSwirtschcrftsstelle

für Wolle , Berlin W . 8 . Mobrenstrafie 10 :
für Baumwell? :

Geschäftsstelle : Aus schuft d « ?,eichZwirtfchzft ?-stells
für Baumwolle, Berlin SW .. Krcnrseuirr '- 7/lb ;

ffii Seide :
Geschäftsstelle : AuSschuft der Ncichswictickoiiclle

>ür Seide . Berlin W. 30 . Viktoria -Luisevlatz 3 :
für Kunstsvinnstoffe uns Stoffabfälle '

Geschäftsstelle : AuSschuft der Reichswirn'chasts -
stellen firr Äunftsvinnstosse u:»' Ctofsalsalle .Berlin W. 66 , üeiirniaer S :rafte 76 :

für Flachs :
Geschäftsstelle : Ausschust der Neichswirtschaithstclle

für FlachZ . Berlin SW .. Kra ^ emtrufte 25/28 :
für Lanf :

Geschäftsstelle : AuSschuft der ReickswirtschaftSstelle
für frartf, Berlm SW . 48 . L>ebernwnmtraRe 6

für Jute :
Geschäftsstelle : AuSschuft der Neichswirtschastsstelle

für Jute . Berlin NW. 7. Unter den Linden 34 :
für Hartfaser :

Geschäftsstelle : AuSschuft der Reichswirtschaftsstelle
für Lartsaier . Berlin SW . 48 . Sedemannsbr. 6 :für Ersatzsoinnsstosfe :

Geschäftsstelle : AuSschuft der Reichswirtschaftsstelle
für Ersadspinnstoffe. Berlin NW . 7 . Unter 'den
Linden 34 :

Kr Kunstseide un>d Stavelsassr :
Geschäftsstelle : Ausschuß der Reichswirtschaftsstelle

für Kunstseide und Stiavelfaser. Berlin W . 9 .Vudavester Strafte 6.
Fachausschuß für chemische Industrie :

Geschäftsstelle: Sotel Monopol. Berlin NW. 7.Friedrichstrafte 100.
Fachausschuß für die Gummi -Industrie :

Geschäftsstelle : Zentralverein Deutscher Kautschuk -
waren - Fabriken , Berlin <£.. Neue Friedrich»r. 52.Fachausschuß für das « esamte Pavierfach :

Geschäftsstelle : Reichskommission autt Sicken'telluna
des Papierbedarfs . Berlin S .. Merandrinenstr .110.

Weitere Bekanntmachungen folaen. 5938a

VerZrüßerunZs - Anstalt

Fritz Albrecht
Yorkstraße 10 Telephon 2443

empfiehlt sich für B39428

Oogräong m» feSens Me.
Für solche von gefallenen Kriegern
+ + Prelsermässigung . ♦ 4

Mölme- CeWo-ZWer-
Gitarre -Saite »

in besten Qualitäten billigt , bis Weihnachten
L« °/° Rabott . B41640

Mufikha « s Fidelitas . Wilhelmftr . 32 .

13*1 © Gripp ®
sowie sonstige ansteckende Krankheiten
verhüten Sie , wenn Ihre Wäsche stets mit

Schmitz -Boim 's
Wasch - UNÄ E3S @S'<SM >5a ?®"

nur l/. Stunde gekocht wird .' chmitz-Bonn's HWsech ' u .icS Bleich »
f uä?Ja " hat außer einer großen Bleich- und
Reinigungskraft eine vorzügliche Desin-

- 'ektionswirkung und werden durch Kochen
ier Wäsche mit „ Wassh - tsnd

^ alle Krankheitskeime vernichtet .
^ chpnSia - Benn ' s „ Wasch - unfil
3Jal «JthUi5fcf'< ist kein ätzendes scharfes
Waschmittel, daher vollständig unschädlich

für die Wäsche.
,W»*c!hi" « radl BlticisbSSfe 11 ist vom

Rriegsausschuß unter Nr. 2503 genehmigt ;
man achte darauf, daß jedes Paket den

Aufdruck
„ Wasch - and BleEcBafofHffe "

trägt. Alleinige Fabrikanten :
SCHMITZ- BONN SBKNS ,

Cham . Fabrik Düsseldorf • Keisfrolz .
Vertreter : W . Kuhn , Gg. Fischers Nachf.,liarlaruhe , Kriegstr . 172. Tel. 303 .

Christbäume.
Nicht«« . DoualaSfichten , Weißtanne », liefert in
Gröüe von 1—5 Meter Höhe in schöner , gutaewach.
sener Ware B4lX18S .3.Z
Lsis ^ kZvKv ^ si '

z. Forsibaumschulen ,
Zell am Harmersbach , Kinzigtal , Baden .

Die Veriobmg unserer eitm'gen
Erika

mit Herrn Ingenieur Leonhard
Heiffensiein beehren wir uns an¬
zuzeigen. >

Vcrwaäungsgeriditsrat
Dr . Ädolf Kloß u. FrauJohanaa -

Ckarloüe , geb. Manger.
BademKarlsruhe i.

22
Dezember 1918.

Meine Verlobung mit
Fräulein Erika Klat}

Tochter des Herrn Verwaltangs -
gerichtsrais Dr Adolf Klo£ und
seiner Frau Gemahlin Johanna -
Charlotte , geb. Manget , beehre
ich mich anzuzeigen.
Ingenieur Leonhard TteiffensMsi

Frankfurt a . M.. Süd " w*
QoUbergrtg ISS.

öffentliche Versteige¬
rung aesen S&araa &hmff:
Funldsachen vo -m 3. Vier-
telicrhr ISIS und unbe-
stellbare Frachtoübev, da-
vuinter 3 Geiaen. 2 vV»
toKrav 'hische Avvamte . 2
.̂ iehharanonikas. 3 Fahr¬
räder nrit Gummi . 2
runde Tische . 1 Brillant -
rrir«?. Gerren - unid Da -
memchren. Brillen u-
da>l. . am Dienstaa . den
17. Dezember 1918 . vor -
mittaas 8 Nlir vnd nach-
mittaas 2 Uhr beginnend,
im VsrsteiaerunasrjaTrm
Kcirlsrube. Sauvbbabn-
Hof sMaraubahineinNaim) .
Die besonders aenanniiien
Gsaenitände we^Äen von
10 Uhr vormittMS an
ausoeboten. 15176

Karlsruhe , den 12. De-
üember 1918.
Rechnunvsbureau der Ge-
neraldirektion der Badi -
scheu Staatsersenbahrven.

Die 42

Banmeistcrftr . SS, Hths.
nimmt für die Bediirs -
»isien der Ttadt dankbar
jede Gabe in Hausrat .
Männer - , Frauen - und
Kinderkleidern . Wäsche .
Sttesel : c . entgegen .

SeMtliche
B

Montan , den 16. De¬
zember 1918 , nachm. 3
itfir. werde ich im Pfand -
lokal . Waldsoestr. 2. hier,
i . Anstraae d . Tveukiäns-
lers sür das feindliche
Vermoaen in Betffin ae-
aen bare öfsent-
lich versteigern : ein Per -
sonen-Auto. Linsusine . 6
Zylinder . Fabrikat Del-
mumat ) Belleville. mit el .
Anlasser u. k-mlvl- elektr.
Beleuchtrr ?«?. sehr <mt er-
haltima . BesiÄ 'icmina von
2 Ufa ab.

Baden , den 12. Dezem.
her - IN 8. 5972a
Kehret. Gert». Tiel. 602 .

jeder Art
Nur moderne Sachen .

FBohsformen
Aiasca -Fuchs

groSe Auswahl,
mäßige Preise.

Keine teure Ladenmiete .
Nur 12184

Karl-Fried richstr . 6,
I Treppe . K . Schorpp .

Neben Fa . Spiegel & Wels ,
Nähe Schloßplatz .

Hölzerne

Wer,
Sitten,

Bmktlt
empfiehlt Elim , Eberhard
14293 LudwigSvlatz 40b.

AlimödelstelleKarlsruhe
kauft jeden Posten

Möbel
^ n. ssLsligtv HlüiSrat.

Angebote 14439 .6 .5
Karl -Friedrichftr . 22 .
Baubundhaus , erbet.

B42363 Hellgiüue 2 .2MliK 'M
Geschäftsformat , pr . °/«St .
M 13 ab Lager in großen
Mengen abzugeben. Bei
Mehrabnahme billiger.

Fritz Oberle ,
Papierwarenvertreter ,

Lei ?iusür . SO.

Zigarren
garant . reineTabak - Ware,
daS 100 zu Ji 25 .— . 30 .—
40.— , r.O.— , 60 .— . ■B.« .z
Paier tyrlcii, toicitaiu . 4.

«
m Io

«s
neuesteSchutz -Eintragunjen
vorzugaw . Spar- u . Ers.-Ärt.
Pro Zusammenstell . ». 65 Lt.
10 M geg. Voreinsend . d . Betr.
durch d. Patentanwalt-Büro
C . MIcycr , Karlsruhei . B

Pelze - Muffe
werden billig umgeändert .

gtibrii &flf . 29 , pt , l.
Bilder , sowie

K Postkarten
fertigt anpass

Photogr . Meeß ,
Schüöensir. 61 .

Oi^Icls 15157
«MMlWMM

WEiheSmstr . S4 , i Tr .
Wiatsrmäutcl 7S , - an
Jacksuklsidsr 149 an
Möske . . . 37 . 73 an
Se >w6ßhit!563 34 .75 an
Große Auswahl .

Keine Ladenspesen .
Telefon
1846.

Offeriere ca . 700 000
verschiedene 15111

» iiii
E . Levy ,

Papier - und Kurzware » ,
Kaiserftrafie > J a.

Für feilsiiiisü
Zigarren

kl . Posten . nur vriina
Ware billig an Selbst-
Verbraucher abzugeben.

LkWiiilkiht
w . in Zahlung genommen .

» « ZL . 15118
D »ugl <isstr «he 7. U.

Zigaretten
Aeuserst günstiges Angebot
500 SL sortiert Mk - 60,—

1000 . » „ 120,—
Kein PappmundsMck !

fiar. rein onental . Tabake !
B»l liehtgittllM ZBrUcto«1-.™.

Versand franko Nachnahme
nur an Seibsiverbrauctier .
Wersand-Haus „Siamhul "

0 r e s d e n-A. , Annensir . 39J1.

Siegellack
Stangen iu Fabrik - I

I preisen 12943 j
F . Menzer ,

Siegellack - Fabrik
Karlsruhe B . 8,
Telephon 854.

IfranlirisiiilAr!
behandelt durch 14734

Naturhesi raethods
Ko§e?J MZÄse ?.

Kaiserstr. 40 . Telephon 1741 .
Berater der Naturheilvereine
Karlsruhe und Umhegend.
20 Jahre hier am Platze .

früh bis 9 Uhr ,Sprechzeit : mlt (ag3 ^ ^
Samstag u. Sonntag unbest.

WsihNKchls -

WuK ?ch !
Gastwirt , Ende der 20er,

angenehm : Charakters u.
unbescholten, mit prima
eigenem Geschäft in kl.Stadt , wünscht mit bess .
Fräulein , möglichst vom
Lande, ebenfalls dermo»
gend, zwecks bald.

Heirat
bekannt zu werden.

Strengste Verschwiegen -
heit Ehrensache. Agentenund anonym verbeten.

Angebotemit SÖilJb unter
Nr . B4U784 an die Ge-
fchäftsitelle der „ Badischen
Preffe " erbeten.
36 $-

Seirat .
Enniger , oc&ilii . Schuh¬

macher . ans . 30er Inkwe.
fach ., alleinst . , wüncht m.Fr?, od . SJBrve - mit 1 od.2 Kind, nicht auSaeschl ..
zwecks Seirat in Verbog.
Ml tüvten . An^eb . unter
Nr . B42638 an d>ie Ge-
schästsft, der Bai>. Presse.

Heirat .
Fräulein , 28 A . , ImuS-

Eich ecüxtert. mit Kind,
wünscht sich m verheira¬
ten . Witwer mit Kind
bevor ^uat . Nur ernte .
Angebote mit BiE> wolle
man umter. Nr. B41S80
an d>ie Geschäftsstelle der
„ BMscken Presse" send.
E-NGSGGSS

LebeüsgesDrtin .
Witwer . Privatbeamter .45 Jahre alt . aesund. an»

aenebmes Aeußere. in au»
ter . gesicherter Lebens-
stelluna. ^ mit Vermöaen.
sucht mit evang- Fräul .oder Witwe, ohne Kin-
der. nicht unter 35 Jahre ,
welche Liebe zu Kindern
hat . in Verbinimna *«
treten . Einheirat tritfs
Land nicht unerwünscht,
d .T Vorliebe für Landwirt »
schaft .
Angebote n . Nr . B41608

an die „Bad . Presse" esXi .

Miergestcht .
f. mittelgroße Gast¬
wirtschaft, ferner für
ein Kaffee . Kaution
muß gestellt werden
können. Anfrag . unt .

! Nr . 14933 an die Ge -
t schäSft. d. . Bad . Pr ."

wenn auch reparaturbe -
dürftig , werden stets an «
gekauft in 106

Weintraube
An- und Berkaufsgeschiift.

Kronenstraße b2 .

SvdeusrtÄvdsr
50X50cm , s. weich , s .saugk.,
Probedtzd . M . 19 .—, Hand-
tßcher s. weich , gut trockn .,50X100 cm , Probedtzd . M.
36.—, Mindestabgabe je 1
Dtzd ., größ . Posten billiger.
Männarschflrzen M. 6 .25,
Trauenschlirzen , blau o .Träg .
M. 5 .80, Mit Latz u. Träg .
M . 7 .60, bedr . o. Träg . M.7 .20,m. Latz u. Träg . M . 870,
Kleiderschürzen m. Aermeln
M . 28— 34 . Knabenschiirzen
v . M . 2—3 .20_ p. Stck . Mad -

Größe v . M. 5.95 —6.4<̂ p.Stck.
Kittaiform je nach Größe v.
M . 6 .40—11 .20 p . Stck . Alle
Auftrage überM .20.—fran ! o.
M Bettii Osssai 02 - 380

Abteilung Textilwaren .
Spezialität orstkl. ZelistoH-

gewebe . 5!̂ 6i'a
Einige Hundert

Chrislbdums
hat zu verkauf ?»

Ä « r » Kassier,
Oppeua u .

KeteiliMNS
Suche mich an dem Ber-

trieb gangbarer Artikel
zu bc>ter?iaen?
Gesl. Angeb. u . B426S7

an die Geschäftsstelle der
^ L. L^ sie^ .e^ ejen.. .wvvVWW

Abhanden
gekommen .

Diejenige Verso«, welche
am Donnerst « , abend i.
LandeStbeater im 2- Ran«
den brauneu Mantel mit .
nahm , wird gebeten, den«
selben daselbst oder Win-
terstr . 28. L. abzua.. da
scmist Anzevae erf . B42819

ßs !S . MMiklM
mit Kinderbildnis ist
Do :merStag mittag v«r -
loren gegangen. Abzugeb .
gegen Belohnung Hirsch -
ftrahe 31. 2 . Stock . 15174

Nl « ! MWÄ .
Diejenige Frau , welche

bei der Kindervorstellung
im Theater am 11 . d . M .,
Parterreloge rechts, einen
weiben Kinderpelz mitge-
uommen hat , wird gebeten
ihn daselbst wieder abzu-
geben da sie erkannt ist,
widrigenfalls ,

'in/,eigcer¬
stattet wird . JÖ4U/Ü

Erklärung .

kn dem a»f Denunziation eines von mir gekündigten An¬
gestellten gegen meine Firma eingeleiteten Verfahren wird ihr vor¬
geworfen , daß große Mengen von Waren zum Zwecke der Preis¬
steigerung zurückgehalten worden seien und daß die Fitma Schleich¬
handel mit Lebensmitteln getrieben habe .

Ich erkläre dazu :
1 . Bei den beschlagnahmten Waren handelt es sich nachweisbar

um solche , die für mein demnächst zu eröffnendes Nürnberger
Geschäftshaus bestimmt und der Reichsbekleidungsstelle Berlin
bekannt waren . Die Reichsbekleidungsstelle hat einen er¬
heblichen Teil davon im Wege freihändigen Ankaufs erworben ,
die übrigen mir für Nürnberg belassen -

2. Schleichhandel mit Lebensmitteln hat nicht stattgefunden .
3 . Ich habe die zuständigen Stellen um möglichst rasche Ein¬

leitung und Durchführung des gerichtlichen Verfahrens
dringend gebeten .

4. Bis zum Abschluss dieses Verfahrens bitte ich mit dein Urteil
über meine Firma zurückzuhalten - Wie berechtigt diese Auf¬
forderung ist , gebt daraus hervor , daß die sensationelle , schein¬
bar amtliche Mitteilung über Vorsprache einer Deputation der
Stadt München beim Ministerpräsidenten und über von dieser
Deputation angeregte gesetzliche Bestimmungen von Anfang
bis zu Ende auf böswilliger EriindiMg beruht . Von wem dipse
Täuschung der Presse und der Oeffentlichkeit ausging , konnten
die in dieser unwahren , Mitteilung bezeichneten Behörden bis¬
her noch nicht feststellen .

München , den 7- Dezember 1918 5950a

Firma Isidor B &eb,
Es ss ? ratsam ,

die ältesten
Pelze Urcdera
zu lassen , bei tadellos billig
Ausführung . B42031 . 14.Ö
Dougiasstr . 8 ,

Batterien
nur erstkl . Ware . Postk . 85
Stck . franko Nachn . .^ 47 .— ,
Größere Bezüge billiger .

i&Ochjniebcn
Wälder . S«. 14227 .14 .»

KsWWft
ein größerer Posten wegen
Aufgabe des Artikels
billig, auch detail , abzu«
geben . B42208 .2.*

Wotte ?anetftr . so , pt.

J.'SS?

r &mnmmen
gl1■ wiwf

.
M/

uzenden tt saßiciea urd pitvetca
. irabscr im- v 'Ci iüi st*:kstc

shmij cat -it-cröenäHib gä bevrfiitttt
ÜJ 'Ääertroäöneraca ,
G » v5Uwsrj »sar ncsss? Kcarap«

pön Kf!^ i3 .'sr<ö) : aae/haiat ercMteiß in
AMfflkflteS »sid feinrtcil,' ^.-siswüS uefi ia
tUsn pttstta Bseitsn setüi EifMiw .

* S; BKdJtsset Rksnea oSc: r.
== .— Ve ". «j ->«>» AS-ÄÄa« ! ---- ---

«(gmh &risshttte .

ZBaftsitfMt «belGÄ! prftTer nh üefea
&»: !£« Karalaöfci Ucü 'rtaroso. -------

>Yoa «tero »MO 8C»on weäir als
s S3000 fristet Ificacs r.a«bbsrie2l -
05&» aä« CSsto ^ätTa . I «. Rii'irawsn.
Vcsisg-.a Sit r'rMpxIcte uc.i ■ttmtiez.

WMWW . mssmi ,
MMlag : Tf&

'
brfemenföbriK ,

1 PFor ?2msiM .
Drahtanschrift : Tr &ibrieraen .

! >- Fernsprecher f! r . 2960 .

VIREN
für Herren und Damen

sowie 15180 .3.1
-------- Armband - Uhren =====

in 14 und 18kar . Gold

mit feinen Präzisionswerken und starken GeMusen
In großer Auswahl .

A . F
*

eIßlr5 . otiS , Uhrmacher

Karlsruhe , Kaiserstraße 67 .

■ ■li auklui ler Würstchen "
aus Ia - lianinchenfleischi ttglich frisch,
nicht unter 60 Paar. 6&65aJl.3

Streichwurst in Dosen \ Ii aj , Pfd .
nicht unter 26 Stück laufend ab Fabrik geg. Nachn .

Jakob Schütz , AMlg . Wurstfabrik,FraisUFiirt » /M ., Heebstr . 8.

Soeben erschien neu in 200 . Auflage
Hygiene der Ehe
Aerzti . Führer fflr Braut - n . Eheleute von

Frauenarzt Dr . »sied . Zilcel , Berlin .
Aus dem hbait : Ueber die Frauen- Organe . Körperliche

Ehetauglichkeit u. DntauelichkeiL Gebär - u. Stil-Fähigkeit .
Frauen, die besser nicht heiraten sollten ! etc . — Ent¬
haltsamkeit und Aueschweifungen Tor 6er Ehe . Ehe¬
liche Pflichten . Keuschheit oder Polygamie ? Hindernisse
-Isr Liebe etc . — Krankheiten irf der Ehe . Rückstände
früherer Geschlechtskrankheiten . Vorbeugunc >ind An¬
steckungsschutz etc. Körperliche Leiden der Ehefrau .
Ursachen und Heilung der weiblichen GefOhl »k &lte .
Folgen der Kinderlosigkeit. Gefahren apaler Heirat für
die Frau. Neurasthenie und Ehe. Hysterische Anfälle.
Hygiene des Nervensystems etc. — Bezug gegen Einsen¬
dung von Mk . 2. — franco oder Nachnahniedurch Medizin.
Ver.jg I ) r . Mchweizcr , Abl. 2&9, BcrlinNW ^ 87 .

UnterrichtskMje
in Mathematik . Mechowt
Kestigkeitsl̂ beginnen die'
ser Tage . — Anmeldung
unter Nr . 840889 an d ' -
. Bad . Vresie' .
Mittag - und

Abendesie «
für 2 Personen gesohlt-
«übe Hauptpost. ^,an

Angeb . unt . Nr.
an die . Bad . Presse".

Tiicht. Eärliitt
vom
nimmt difelde xurück, uv«r

di« Unterhaltuns
von Mirten jeder Art.

Gest. Angebote unter
B4?088 an die Bad . Presse .'

NiWmme». „
50 bis 60 Ztr . Tragkrast.
wie neu . umzutaus « ei>
gegen einen leichterenvo>
20 bis 30 Ztr . TragkraN'
S8

' -w : Hnrvtstr . ^. Lad«""



Ux . 584 . Abendblatt . Se» U . Dq . M » » - lßsfche Vreffö . Vstte

Ae aus dem hilftöienst ent ! « fse « en SchSler .

^ AZTV. Berlin , 12. D » . Die Seen « snwp des Krieges und die
^ Hebung des Gesetzes «der de» »aterländrsche» Hilfsdienst hat

Manche junge Lente in eine ewxrs «nbeqneme Lage vernetzt . Ein
«Äah der llnterrichtsministerwms vom 2S . Februar d . Z . bestimmte,
°aß Schiller kbsr 17 Jahre , welche durch Vermittlang ihrer Divek-

in den Hilfsdienst eintraten und irach regelrechter Besetzung
m die Oberprima an dem Unterricht dieser Klasse mindestens zwei
Monat« teilgenommen haben würden, zur Notv-iseprLsung zpMlassen
^ien. Es wurde ihnen hierbei mityeteÄt , dich ste das Reifezeugnis
" RttntL April 1919 erhalten würden erntet der Bedingung , daß sie
*<rchweiskch bis dahin im vaterländischen Hilfsdienst. gMiel «n seiex
'Ändernfalls "

, heißt es in d-sm Erlaß , „müssen sie zur Schule zurück-
'
chien und die rezelmiihige Reif«'prÄfunig ablegen .

"

Obwohl die jungen Lente sich im Frühjahr hätten sagen können ,
H höchstwahrscheinlich der Krieg im Laufe des Jahres in der einen

anderen WÄse zu Ende kommen werde nnd sie zur Schule zurück-

^ hreu mutzten , laßt es sich begreifen, _ daß die Beendigung Des
Heftes sur sie einen etwas bitterem Beigeschmack hat . Die Be-
Mupcung jedoch , daß der Zwang , zur Schule zurückzukehren , eine

^ sondere " Härte oder gar eine Ilrtbtttisfett und Ungerechtigkeit sei ,
$ ganz unberechtigt. Während ihre Mitschiiler ihre Studien fort -
^ Sten.,

- haben sie fast alle einen vielfach gar nicht geringen Geld-
dienst in Büros und in anderen Beschäftigungsarten gehabt.

?eht , n>o ihre Hilfe dort nicht mehr gebraucht wird , müssen sie Zweifel -
' ^ zurücktreten Hinte? die, die aus dem Feld « zurückkehren und es
*®% et haben , Geld zu verdienen als sie, und denen sie sonst die
stellen sperren würden .
. Ebenso dürfen jtd es nicht als eine Beeinträchtigung empfinden,
Ms sie nicht mehrere Moimte an Z-eit für ihr weiteres Fortkommen
kMwnen . während Hunderttausende in diesem Kriege so unendlich
biel verlieren . Wie viele junge Leute haben neben allen körperlichen

seelischen LÄ^ n und Schädigungen Jahre ihres Lebens dahin -
^ geben nnd nüissen wieder Wnq von vorne ansaugen . Nun weist
wan darauf hin, daß manche , die im Frühjahr in ähnlicher Laze zum
-Seepesdienst eingezogen wurden , das Reifezeugnis erhalten haben
"n*> ihr Studium beginnen können. Aber diese sind einberufen
forden und hatten keine Wahl , während jene nur auf Meldung , also
^ irvillig, in den Dienst traten .

Gewiß haben auch die, die im Hilfsdienst tätig waren , dem

^ atorlande gute Dienste geleistet, und dvs wird ihnen gedankt. Die
Thülen furd angewiesen worden auf alle Kenntnisse Rücksicht zu
Muten und worden sicherlich dieser Forderung entsprechen Den

Schülern, die die Notreifcprüfnng bereits «bgelegt haben , wird gewiß
?'sser Nachweis ihrer Leistungen angerechnet und ihnen bei ent¬
sprechender Bemühung das endgültige Zeugnis nicht oerweigert

^ erdc'n ^ Daß sie aber ihrer geisikgen Ausbildung und ihrer Vor-
Breitling für ihre späteren Studien noch einige Zeit auf der Schule
Widmen können, sollten sie eher als einen gewinn betrachten . Denn
? >e Anforderungen an die Leistungsfähigkeit der einzelnen werden

Zukunft in imferoim Vaterlands nicht gering sein Kein Zeugnis
Und keine äußere Abstempelung wird etwas nützen , sondern nur die
Dichtigkeit, die durch ernste Arbeit errungen worden ist.

Ladische Chronik .

? Karlsruhe , 15. Deg. Diensthunde werden von der Her-
^eeverwaltung wie vietts andere abgegeben. Wenn Diensthunde bei
Mobilen Formationen vertragsgemäß bei Kriegsschluß in das Eigen -
J!"n der ehemaligen Besitzer zurückgehen , so sind sie so bald als mög-
U diesen zuzuführen. Es gilt dies für Melde -, Wach- , Polizei -,
kosten, und Ziehhunde . Es ist dabei eine Empfangsbescheinigung
?uszMell«n . Hunde im Eigentum der Heeresverwaltung werden

Stammrollenauszügen mit einem Ver-merk über die Brauch-
5^rk? it der zuständigen Nachrichten-Ersat?abteilung zugeführt . Wenn

immobilen Formationen anf Diensthunde noch nicht verzichtet
Werden kann, so werden die aus privatem Besitz gegen solche aus
°e >n Eigentum der Heeresverwaltung ausgetauscht . Alle übrigen
Hunde werden abgegeben . Verfügbar werdende Hundeausrüftungg .
fernstände werden den zustündigen Korpsnachrichtenparks überwie -

Dazu geboren Dressurmäntel , Dressurärmel , Ketten , Leinen,
Mkbänder , Meldebüchseu sowie Ziehhundegeräte . lleberflüMge
Sundekuchen erhalten die Nachrichten-Ersatzabteilungen .
^ t Heidelberg, 13 . Dez. Zn einer Versammlung der eoangel.
« ?öz-se Heidelberg warnte Abg. Geh. Rat Rohrhur ?t davor , man

auf der Seite der Kirche nicht zu fest darauf bauen , daß die
Innung von Kirche und Staat nicht käme , sondern beizeiten Vor-
Ehrungen treffen und sich die Laienkräfte sichern, denn die parla ,
"^ ntarischen Kämpfe um die Trennung würden die schwersten und
^ !chiitterndsten sein . Der badischen Lehrerschaft müsse die Last des

ŝ ^ igionsunterrichts trotz Eewissensbedenken abgenommen werden.
^ ' Ne Reform des Religionsunterrichts sei unerläßlich

. A Heidelberg , 13. Dez . Die Sicherheitsbehsrde 292 beschlagnahmte
l^ - n Möbelwagen , in dem sich 60 Zentner Kohlen, ferner Lebensmit -
5s wie Mehl , Bier , Erünkern usw ., befanden . (Auch in anderen
^ rten hat man ähnliche gute Geschäfte gemacht. So wurden in Karls -
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Werden und vier Zentner Kartoffeln wiederrechtlich erworben hatte .
Außerdem nahm ein Volkswehrmann einen Täter fest, welcher an
?^ ladenen Flugeugen die Gummibereifungen entwendete . In Frei -
7^ 3 wurden zwei Wagen mit großen Beständen Militärwäsche , ser-
^ Lebensmittel , darunter Mehl in größerer Menge , beschlagnahmt.)
. () Weinheim , 12. Dez . Die Lederwerke Frendenberg haben sich
^ rsit erklärt , zu den Kosten der Entwässerung der Allmendunesen
^ der Weschnitz behufs besserer landwirtschaftlicher Ausnützung einen
^ itrag von 100 000 Mark zu leisten.
h X Buggirm-n (A . Müllheim ) , 12 . Dez . In einer Versammlung

Rebkommissionen des Amtsbezirkes Müllheim erklärte Oekono-
^ ' erat Vincenz . daß es in den letzten Jahren keinen besseren Herbst
?egeben habe, als in diesem Jahre . Die Qualität des Weines fei
Mch die gefunden Trauben unerwartet gut . Auch die Aussichten
lurdag nächste Jahr seien erfreulich

© Donaueschingen , 13 . Dez. Wie in anderen Gebenden des
Schwarzwaldes , so haben besonders im fiirstlich -surste 'ibergijchen Tier -
park bei Pfohren —Wartenberg — Ecisingen die Maschinengewehre u .
" " der durchziehenden Soldaten namentlich unter den Hirschen
furchtbar aufgeräumt . Hunderte der Tier« wurden , nachdem man sie
herausgetrieben , niedergemailst. Die Umwälzung im Tierpark wurde
weggerissen. Die übrig gebliebenen Tiere laufen frei herum . Die
Jagd mit Maschinengewehren hat aber auch Menschenopfer gefordert.
Di« Treiben kamen aus Unvorsichtigkeit in das Streufeuer der Ma -
schiirengowehre . Es soll wicht nur Verwundete , sondern auch Tot«
gegeben haben.

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 13 . Dezember.

cZj ' Ein Aufruf des Vorstandes des Badischen Lehrervereins . Der
Vorstand des Badischen Lehrervereins hat zur allgemeinen politischen

sc . W » mm
daß wir alles das tun können, was uns selbst und andern nicht
schadet . Rur der verdient die Freiheit , der sich täglich ihrer würdig
zeigt. Dämmen wir zu weitgehende Forderungen ein , dämpfen wir
himmelstürmend « Hoffnungen ! Immer noch stehen wir auf der
Erde , wurzeln wir in der Erde , in den wirklichen Verhältnissen , die
sich entwickeln müssen . Nicht Umsturz, sondern Emporbildung ! Die
Ueberzeugung der Zusammengehörigkeit , das Gefühl des Aufeinan -
derangewiefenseins wollen wir in unser Volk pflanzen . Ein jeder
muß sich bewußt werden, daß er nur ein Glied des Ganzen ist, daß
er als Glied nicht nur sich sondern dem Ganzen zu dienen hat .
. .Freudigstolz das hche Leben des Ganzen leben und sein eigenes
Wollen verleugnen , um zu wirken im Vereine ", muß der Einzelne ,
die Gesamtheit sich bewußt werden . So wollen wir als Volkslehrer
unser Volk einsühren zum Dienste in die neue Zeit ohne Voreinge -
nommenheit , mit warmen ? deutschem Herzen!

^ Steigerung des Einschlages von Nutzholz im Winter 1S18/19 .
Deutschland verbrauchte in den letzten Friedensjahren rund 42 Mil -
lionen Festmeter Nutzholz , wovon 28 Millionen aus inländischer Er -
zeugung und rund 14 Millionen aus der Einfuhr gedeckt wurden .
Für die Deckung des Bedarfes des Jahres 1919 ist auf eine erheb-
liche Einfuhr nicht zu rechnen , weil die Einfuhrländer durch die
Kriegsfolgen daran verhindert sind . Man wird daher den Nutzholz -
bedarf Deutschlands im nächsten Jahre auf mindestens 40—50 Mil¬
lionen Festmeter schätzen können, gegen einen Friedenseinschlag
von 28 Millionen Festmeter . Der Bedarf im nächsten Jahr ist also
fast doppelt so hoch wie der normale Einschlag im Frieden . Alle
staatlichen und kommunalen Forstverwaltungen nnd alle Vrivar -
waldbefitzer wurden daher vom Reichswirtschaftsamte aufgefordert ,
in dem bevorstehenden Winter einen möglichst starken Holzeinschlag
vorzunehmen .

O TaZuna des Gastwirteverbands . Die von dem Bad . Gast-
wirteserband hier abgehaltene Landesversamnilung war von gegen
300 Personen aus dem ganzen Land besucht . Als Vertreter der Re-
gierung waren Ministerpräsident Geiß und Ernährungsministsr Trunk
erschienen . Ministerpräsident Geiß versicherte die Gastwirte , daß die
vorläufige Regierung für den Wiriestand tun werde , was ihr möglich
sei . Nach einem Referat des Verbandssekretärs Feck>t über die Lag :
und Wünsch « des Eaftwirtsgewerbes , wobei er vor allem eine Aende-
rung der Weinsteuer . Untersag»ng der Animierkneipen und eine
bessere Versorgung mit Lebensmitteln befürwortete , ferner die Er -
richtung von Gastwirtskammern und die Förderung des Genossen -
schaftswesens verlangte , sprach Minister Trunk über das Ernäbrungs -
wesen , wobei er mitteilte , daß, um eine Besserung herbeizuführen ,
der Landständifche Ernährungsausschuß durch Vertreter der Dauern -
schast, der Verbraucher , der Arbeiter und des Ernährungsgewerbos
sowie der Kommunawerbände erweitert worden sei. Die Regierung
werde mrt diesem Ausschuß schon in den allernächsten Tagen den Ab-
bau der Preise und der Zwangswirtschaft erwähn . Nack» den Aus -
führitngen des Ministers wählt « die Versammlung einen Landesaus -
schuß , der in allen Gastwirtsfragen von der Regierung gehört wer-
den soll.

# Fußballsport . Di« Spiele am vergangenen Sonntag endeten
alle mit Siegen der Platzvereine . So spielte Frankonia gegen Phö-
nix 4 : 3, Mühlburg gegen Eonkordia 2 : 1 , K . F . V . gegen Durlach-
Grötzingen 2 : 1 und V . f. B . gegen F . V . Beiertheim 3 : v.

y, Selbstmord . Eine Kontoristin aus Mannheim trank am
28. v . Mts . aus bis jetzt unbekannten Gründen in selbstmörde-
rischer Absicht eine giftige Flüssigkeit . Sie starb gestern im
städt. Krankenhaus hier , roohin sie verbracht worden war. an
den Folgen der Vergiftung.

J Unfall. Ein« hier wohnhafte 78 Jahre alte Prwattere , welche
gestern mittag kurz vor einem in voller Fahrt befindlichen Straßen -
bahnwagen der Linie 2 die Karlsstraße bei der Amalienftraße kreu
zen wollte , wurde von dem Straßenbahnwagen erfaßt , zu Boden ge-
morsen und erlitt einen Oberarmbruch , sowie Kopfverletzungen.

X Diebstahl. Durch einen Volkswehrmann wurde ein Bahn -
wärter aus Knielingen ermittelt , der am Westbahnhof Hufeisen ent-
wendet hat .

An » der Bollversammwng des Karlsruher BolkSrat »
am 11 . Dezember.

. Das Referat des Koll . Horte » führt« u. a. au » :
Auf unsere Anregung hat die Stadt eine Reihe von Notstands -

arbeiten in Angriff genommen. Von der Regierung ist auf dieselbe
Anfrage noch keine Antwort da. — Der Stadtrat hat die Forderung
der Bolkswehr um eine Zulage von 5 Mk. abgelehnt . Das Gerücht,
die Volksmehr wolle plündern , das kurz nach der Ablehnung ver-
breitet wurde wird von dieser entrüstet zurückgewiesen ; es wird ver¬
langt , den Urheber zu ermitteln und der Bestrafung zuzuführen.
Dieser Tage wurde beschlossen, die Volkswehr dem Bezirksamt anzu-
gliedern , ferner statt der Karabiner Pistolen auszuhändigen , auch
soll sie keine militärische Kopfbedeckung mehr tragen . Die Wehr -
männer sollen mit einem Ausweis versehen werden . — Dem Verband
der Industriellen , der! gewünscht hat , sich dem V .-R . anzuschließen,
wurde mitgeteilt , daß dies nur gescheiten könne , wenn er die Er -
klärung unterschreibt, die auch für alle andern Korpovationen , die
wir ausnehmen , bindend ist.

Aus der Kreiskonferenz der A . S . V R . wurde allgemein für die
baldige Einberufung der Nationalversammlung gestimmt. — Nach

dem Vorgang von Wainz soll, um eine Auslösung des Bolksrates zu
verhindern ,

'
je ein Vertreter der ein^ lnen Konlmisjionen einer

Reihe von städtischen und staatlichen Behörden unbesoldet zugeteilt
werden. Die Verhandlungen sind noch nicht abgeschlossen . Auch
nach Inkrafttreten der neutralen Zone ist ein« Reisccrlaubnis durch
die Behörden nach unserer Erkundigung nicht nötig . — Unsere den -
tige zweite Verhandlung mit der Regierung bezüglich der Anliegen
der Schutzmannschast hat bewirkt, daß außer einigen Diensterleich-
teruIlgen vorläufig eine tägliche Zulage von 2 Mk . vorgesehen wurde.
Ab 1 . Januar 1919 soll die Tageszulage noch etwas erhöht werden.

In der Diskussion wurde der Arbeitslosensrage besondere Auf¬
merksamkeit geschenkt und dabei gewünscht , daß, um die Zahl der Ar-
beitslosen zu verringern , auch in allen staatlichen Betrieben sofort der
8-Stundentag eingeführt werde und daß keine lleberstunden mehr
gemacht werden dürfe . Es wurde dabei besonders auf die Eisenbahn -
Hauptwerkstätte hingedeutet .

Koll . Albert Herzog äußerte : Der Vortrag unseres Koll . Horter
hat gezeigt, daß der Volksrat Karlsruhe klug vorgeht . Das Bürger -
tum kann so nur das Vertrauen gewinnen , daß jeine Angelegen̂ ei -
ten in den rechten Händen ruht . Das Vertrauen war allerdings nicht
gleich am ersten Tax>c vorhanden , aber jetzt ist es da . Bezüglich des
Baues von Kleinwohnungen als Notstandsarleiten forderte er , daß
in dieser Frage mit größter Rücksicht auf den künstlerischen Geschmack
und den allgemeinen Schönheitssinn vorgegangen werden müsse , als
dies bisher die Behörden oft getan hätten . Es dürfe nicht von dem
nakten NützlickLeitsstandpunkt allein ausgegangen werden ; denn der
kleine Mann habe ebenso das Recht, daß ihm sein Heim traulich nnd
schön gemacht werde , damit er sich darin wohl fühle, wie der Vesser -
bemittelte darauf Wert lege .

Koll . Thomas stellt den Antrag , die Kündigungsfrist des Un -
ternehmers dem Arbeiter gegenüber zu verlängern . Koll . Böhringen
behandelt die Lebensmittelverteilung durch die verschiedenen mili -
tärischen Stellen und bemerkt, daß wir dieser Verteilung mit dem
größten Mißtrauen entgegentreten .

Am Schluß des 1 . Teiles der Versammlung wurde über sol-
gende Anträge abgestimmt : 1 . Der Antrag bezüglich der Verlänge¬
rung der Kündigungsfrist wurde abgelehnt . — 2 . Der Antrag , daß
die Leute , welche Bucheckern gesammelt haben , diese schlagen lassen
dürfen , wurde angenommen . — 3. Es wurde ferner beschlossen be-
züglich der Lebensmittelverteilung , falls die Angaben richtig sind ,
die betreffenden Herren zur Rechenschaft zu ziehen.

Den 2. Teil der Versammlung füllte ein Vortrag des Koll.
Sauter aus . Er bezeichnete als die nächste Aufgabe der Volksräte
den Kampf gegen die politische Unwissenheit einerseits und die Bos -
hat der Gegner anderseits . Er erinnerte an die soziale Pflicht , die
für jeden Einzelnen aus seinen neuen sozialen Rechten erwachsen
und beleuchtete den Gegensatz zwischen dem kapitalistischen und den»
sozialen Staat . Mit Rücksicht auf die gezeimvörtige äußere rnh
innere Lage dürfen die Handlungen der neuen Regierung nicht in
dem Maße bekrittelt werden, wie es tatsächlich geschieht . Der Vor-
trag behandelte weiter die Haltung der Reaktion in der letzten Zeit
und ihr Verhältnis zur Spartalusgrupxe . Zum Schluß wurde die
Versammlung aufgefordert , tätig mitzuarbeiten an der Aufklärung
unseres Volkes. Es wurden dann noch die Punkte des Programms
verlesen, die in der nächsten Vollsitzung zur Diskussion kommen sollen .
Der Vortrag bot eine Fülle guter Gedanken und Anregungen und
war umso wirkungsvoller , als der Redner in schlichter , überzeugender
Weise sprach .

— Die Adresse des Verlehrsausschusses des Karlsruher Volks-
rates lautet : Veröehrsausschuß Volksrat Karlsruh «, Erbprinzen ,
straße 17.

: Hausdurchsuchung durch Beauftragte de« Volksrats . Des
Volksrat weist erneut und dringend darauf hin : Jede Person , die
airgibt , im Auftrage des Volksrates Hausdurchsuchungen, auszuführen ,
muß im Besitz eines Ausweises sein .

Karlsruher Strafkammer.
§L Karlsruhe , 12. Dez . Sitzung der 4. Strafkammer . Vorsitzen -

der : Landgerichtsdirektor Dr . Reiß : Vertreter der Staatsanwalt :
schast : Landgerichtsrat Dr . Engelhardt .

Die jugendlichen Taglöhner Ludwig Hoffart aus Rothenfels und
Schlosser Karl Dreher aus Rastatt waren in Rothenfels in ein An-
wesen eingestiegen und hatten dort zwei Zuckerhüte gestohlen. Am
20 . Oktober machte « sie einen Einbruch in die Bahnhofswirtschaft in
Rothenfels und eigneten sich dann Zigarren , Zigaretten ^ Wurst und
Eingemachtes an . Die Strafkammer verurteilte beide wegen mehr-
fachen schweren Diebstahls zu Gesamtstrafen von je drei Monaten
zwei Wochen Gefängnis .

Der Taglöhner Peter Schmidt aus Auweiler stahl hier teils
allein , teils in Gemeinschaft mit anderen Hasen nnd Hühner . Wegen
erschwerten und einfachen Diebstahls wurde er zu einer Gesamt-
strafe von 4 Monaten Gefängnis , unter Anrechnung der Unter -
suchungshaft seit dem 15. November verurteilt .

Drei Burschen im Alter von 14 bis 15 Jahren verübten mit
einigen noch strafunwürdigen Knaben im Hafengebiete Einbruchs -
diebfbähw. So plünderten sie das Bootshaus des Nuderoereln ,
„Sturmvogel " . Der Haupttäter erhielt 4 Monate Gefängnis wegen
schweren Diebstahls , die beiden andern 2 Monate und 6 Wochen Ge-
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15202 Statt Karten .

Motne #m 72 . d. M . rollzogen • Vermählung mit

Friulein Antonie Richter aus Chemnitz t. s , beehre

ioh mich anzuzeigen .

Dr . Gustav Döderlein

Karlsruhe i. B . Fabrikdirektor .

Juwelier

WIDMANN
KaisersiraBe 112

JMoi , Soli - u . SifcrwüKU
— große Auswahl ron billig bis kein —

Eigene Werksiätle für ^
Neuanfertigungen sowie Reparaturen .

Ankauf von .Schmuck , Steinen sie . 12313

Militär -Akte«
unter Garantie des Einstampfen ?,

Alteisen, Lumpen , Papier
Glasscherben, Metalle Ä"

ständig zu Tagespreisen 14710 .14.3

M. Kttewberger
^

Telephon 835 . Schwanenstrahe II .
werd . raich u . prel5w. angeseruar in d.

« HJuHltyr Druckerei der . .B «drsche« Preste
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EoisnRjrFsncsGO

198J

l/Okomobilen
- <£ \ JV )2 >S },1?23 ' H . CXDG

Existenzsuchende
erhalten vorzügliche LluS-
Bildung in Massage und
Badefach . Kostenl . Arbeits -
«achweis . Prospekte b . An -
frag . Rückporto erbeten .
23<W5 5?aHs -bule
Ms -üyiut Mii -Müi

300 -
Mr suchen ffr sofort
- 400 neue oder gevrauchte

SsllMHWMMsM .
5 . Seit 8 Sühne, SchuMM , öntstt .667öa

Wer ?
erteilt sofort an älteren
Kriegsteilnehmer

Lackschrift -
Unterricht ae« n « ätzige
Vergütung ? Anaeb . unt .
5812767 an d . Gcfchaftsst .
der »scheu Press »".

Pserde-VelsteiZer«llg.
Am Samstag , den 14. Dezember u . von Mon¬

tag , den 16 . Dezember ab findet täglich vormitt « a«>
Ä Uhr beginnend m der neuen .Roferne durch da »
Ersatz - Verde -Depot Durlach Vferde - Bersteigerg . statt .

ES kommen täglich 160 bis 200 Pferde schweren
u . leichten Schlages ? ur Versteigerung .

Händlern ist da ? Bieten und überhaupt der Besuch
der Versteigerung untersagt . Zugelassen werden nur
Pferdegebraucher , die sich im Besitz« e,n,r roten oder
weisen Pferdekarte befinden . 15184

ErichMde -Tkvot XIV A !? ., Hurlach.

Verpchwg Der ZahrmarkljlaMpW .
Di « Sin ^ tgemeinde Gernsbach verpachtet in öifcnt -

licher Vcriteleeruna
am Tamotag , den 21 . Dezember d . Zs ., nachmittags

2 Uhr .
die Etandvläte für die bier ah,ubaltei »>en vier
$ <riVnwärWc de? f «Brei JS30 .

Die Suf<urmtenk »Mifll rft mif bvsr Hofstätt? ,
Gernsbach , den 10. Dwrnfxr 1918 . 5954 a

.-n »'

Harnrnitersuchongen .
qualitativ , quantitativ unij mikroskopisch . 1010

J . Bookw , üerlhold -Apotheke , Karlsruhe , Rintheim **»!; . 1*



fJt
JflW WmWff ch e Urefse . LlbenbKrrtt. MeS«K ve» « . »ez. 0» Nr. FFZ-

1 i Parteifreide derMrispartei KarU !
Sittestt poiitWr Miturbeit !

Die neuen politischen Verhälwisfe verlange « vermehrte pMWe
Arbeitsleistung . Sie bieten vielfach vermehrte Möglichkeiten in ver -
schieden« : Richtungen .

Die im innern »nd äußeren Dienste der Partei bisher tätigen
Kräfte sind überlastet .

Um Mitarbeit , im inneren und äußeren Dienste für die Partei ,
bitte ich alle Kräfte , welche zu entschlossener Tätigkeit auf dem Boden
des « eue» Parteiprogramms «nd unter den neuen poli -
tischen Verhältnissen Willens sind, und die sich nach Fähigkeiten
und Stellung dazu berufen erachten müssen . Ich bitte darum
alle alte » und neuen Parteifreunde , alle Arbeitskräfte, Frauen
und Männer , ans den Kreisen der Arbeiterschaft , des Gewerbes , Han -
dels und Industrie , alle Kreise der Beamtenschaft , alle Angehörigen
der freien , insbesondere akademischen Berufe .

Ich bitte , sich zur Verfügung zu stellen durch schriftliche Erklärung
an mich (Kaiserstraße 104 ) und durch Erscheinen am Samstag »
14 . Dezember 1918 , abends 8 Uhr , im Gartensaale znm
. Moninger " .

Karlsruhe , den 12 . Dezember 1913 .

Der Lorsitzendk des Wgusschgffks der ZentiMSjMlei Kll?i5rshe :
Trunk . 15168

JeuWIemkMe Partei
(Vadische Wolksxariei).

Samstag , de» 14 . Dezember , abends 8 Nhr

im Saale des „Ritter " in MiLhlbmg :
Oeffeniliche

Frauen -Versammlung«
Vortrag von Frau Emma Deines ,

über das Thema :

Warum mzch sich - Ne öeMche Frau

öer Wahl bSwiligSN ?
. .. Nach dem Vortrag freie Aussprache für Frauen . —

cm

Für den Frauem » u4schuft

Frau Bertha Mayer - Pantenms .
15194.8.1

Meiler-Mms-
, Lerem S. L .

Die En >z«ichm»»gSliSe

lin -wlMKiür
(Sonntag , 22. Dezember,*/s3 Uhr) liegt beim Haus -
meister bis zum 17. Dezbr .
auf . Kinder , deren Vater
wahrend des Krieg? zum
Heere eingezogen war ,werden auf Anmeldung
ohne EinzeichnungSgebühr
in die Lifte aufgenommen .
15188 Der Vorstand .

Porträtmaler
Kriegsteilnehmer seit An-
fang oeSKrieges , empfiehlt
sich für Porträts in Oel
od . Pastell nach Photogra¬
phien von Gefallenen , c. zu
billigen Preisen n<ich Über¬
einkunft .

Angeb . unt . B42833 an
die „ Sab . Presse. ' 3 .1

Halt !
ES werden Auftrage

mittelst Fuhrwerk fort -
während angenommen .

Zu meldenKaiserstr » 37 ,
1 . Stock Seitenbau , bei
Manch . « 42848

m
Erbprinz enstra ^e SJ3.

empfiehlt täglich frischge -
^ schlachtete
FiKNMchGK

auch zerlegt in allen Tei -
len (markenfrei ? sowie sf.

Geflügel
als junge Enten , Hahnen ,Suppenhühner , Tauben sc.

N .B . Vormittags von
8—12' /, Uhr u . nachm . v .
3—6 Uhr geöffnet. 15203

HL Jmrfy
Ml . Wer .

Halb-, Sitz-, Fuß- und
Wechselbäder . Du¬
schen , Wickel (Pack-

m. ungen ) u. Massagen ,
Dampf - und Heißluft-
Kastenbäder etc .

Damenbadezeit : „Mon¬
tag u . Mittwoch vorm .
8— V,1 ühr u. Freitag
nachm . 3 bis 8 Uhr " .

Herrenbadcwit : „Alle
übrige Zeit, Samstags
bis abends 9' l, Uhr u.
an Sonn - und Feier¬
tagen während der
Kriegszeitgeschlossen .
Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen "

. 45

Müs ja süßt ,
tjMs M hgt.
kille Tttlle sich ;,
eine SlfHe p verleb . !joi

inseriert am erfolg¬
reichsten «nd bivigsSen

in der

ZA . Eigan
-an

kl. Mengen , billig abzu -
geben . Schristl . Anfr . unt .B428Ä) an die ..Bad . Pr .

" .

in größere«» Mengen
liefert in Eigners Fas-
fern eine Brauerei
Mittelbadens .

Anfragen unter Nr .
59?7a an d. Geschäfts»
stelle der ..Badischen
Presse" erbeten.

WeTvcrnd
öer ®eautlen- u . SMjrertereiwMens tJ.
Sonntag , den 15. Dezember , vormittags 10 Uhr .

« roher Nathans, '
-, « ! in Karlsruhe

Sitzniig öcs GeiMiissrUiitjeS.
Aus der Tagesordnung : Bildung cine§ SiebenerauS -

fcfmffcß beim Aiiianzministerium . 15171
Die Mitglieder der uns angeschlossenen Vereine

«nd Ortsverbände sin d zu dieser Sitzung eingeladen

•CTSJW»cx»

W

13rzz:*vzs

Nach Rückkehr aus dem Felde W
habe ich meine Praxis

rrrae
wieder aufgenommen .

Becker , Rechtsanwalt W

Douglasstrasse 2 . | §

» WS

Prall Irzi Br. Haas
in GraSsen

vom Felde zurückgekehrt , hat seine Praxis
wieder selbst auicenommen .

Spreehstundenzelt : 1—21/« Uhr nachm .
Telephonruf Nr . 13 . 5963a

Zu taufen gesucht eine

MeiterlttlntlM-Nr
'.Kartensystem,) gebraucht jedoch tadellos funktionie¬
rend . Angebote erbeten an 15166

Badische Lebensmittelfabrik ,
Louis L . Stern & Co . ,

Bannwald - Allee 1.

HOMbeiimgs -MWm .
Gleichstrom -Dynamos.
ßletoMtoit 220 Zslt

ß940a kauft
Hermann © immer , ÄWckMlti , (üabtut .)

•«s5V=

Tüyz - Unterricht.
Aus dem Felde zurück , werde ich mit den

Unterrichtsstunden , Eamstas . den 14. De -
zember wieder beginnen . B42V34

Alois Mrotz
„Brinz Heinrich ". Kurvenftraße I«.

Anmeldungen daselbst.

iMMti
W

Aufträge
~™ für unsere mit modernsten Arbeit«-
ggl Maschinen ausgerüsteten

Schreinerei » und
hj » Metallbearbeitnngs Werkstätten
M ^ chiasserei , Dreherei, Schweißerei , Spnlgierch
m gesucht .
jij™ Vorschläge für Friedensarbeit gleichfalls
Di erbeten . Arbeiterstand einige Tausend .

H Bayerische Flugzeug - Wekke .
München 4K . 59SSaL .l

SHHHSHG&aBBRBKaSI

ZkvStück Radreifen ,
stahl 65/13X3850», Band¬
eisen , Flacheise « ,

Winkeleisen
in verschiedenen Größen . 1517S

Eisenbleche
1 Radprefie , buch. Holzspeichen ,
Nttd Radbügel haben abzugeben
MSbeWck M . Restlinger Sc Co.,

Keszlerstratze 8 , am Mestlighnhof.

Tüchtige, gut eingesitljrte
Vsr >tir '« e« !r'

welche Firmen für Hans -
baltungs - 'Artikel, sowie
landwirtschaftliche Geräte
regelmäßig besuchen , für
den Vertauf von Svezial -
artikeln sofort geinrdt .

Angeb . erb. unt . 8 .L . SS5L
an lZuiiolk flösse . Stuttgart .
Bis S
od. Nebenerwerb . Prospekt
gratis . P. Wasenknecht, Ver¬
lag, Leipzig 4 . 5832a2 .2

TüchSiger

HsWßjer
der auch mit sämtlichen
Kellerarbeiten vertraut
sein mufs , findet bei zu -
sriedensiellenden Lei-
stungen dauernde Be-
ictiäftiflunß.— Gefällige
Angebote mit Angabe
der Lolmanspruche, der
bisherig . Beschäftigung,
sowie des frühesten Ein -
trittstermineS u . 5973a
an die Geschäftsstelled .
»Bad . Preiie " erbeten.

Ein tüchtiger, erfahrener

MgSansin
der eine ähnlicheod. gleiche
Stellung in einer Ma -
schinenfabrik schon belleid.
hat , für sofort gesucht.

Bewerber wollen sich
melden bei 15164 .2.1

OarS Kietz ,
Seuctraefjrgeräte » Fabrik ,

Bannwakdallee 44 .

QolHirflelter
und moep

gesucht. Zu melden auf
den Werken in : Brrma -
tingen am Bodensee, Kro-
zingen bi Freiburg i. B.
Mülhausen ilEls ., Ars an
der Mosel b/We<z, Speyer
am Rhein , Gaulsheim bei
Bing .a .Rh. ,Guu ?>enhause!i
(Bayern , Mittelfranken ),Nntcrbaar (Bayern,Schwa »
ben ) , Wolfgang b . Hanau
a. M. od . bei der Zentrale .
Gtebr . Himmelsbacö ,

Areibura i . B . 173J
Lehrstelle

für sofort findet ordentl .
Junse bei B42873
Leliv. Stather , Blechner-

meister, Anialienftr . 4.

Pia. gliäKTin
außer dem Haus gesucht.
B42700 (SJnrttitfir. 32,1 .

Stuf 1 . Jan - 1919 suche
iÄ «n 4säbri«em Iun «en
für tagsüber nach EMn -
<xn eineSiüiisriiiitinctiB

H. Steife.
Angebote unter Nr . 5981a
an die Geschäftsstelle bcir
„Badrschsn Presse" erbet.

Für Flüchtlinge .
Entzückendes kl . Einfamilienhäuschen , Kirn

Villingen , vollüändig eingrichtet , sofort beziehbar - k
Juli 1919 zu vermieieu . 8 Betten , elektr. Licht , Bad,',
Telephon, durch M a n n b t i

Prinz Wilhelmstraste 1 «.
Für den Haushalt einer

alteuDame wird per sofort

als Stütze gesucht. Das »
selbe muß im Haushalt
erfahren sein u . gute Em»
pfehlungen haben. Borzu »
stellen beiFra « v . Krause .fri '-'Wtr . 3 . S542858

Für sofort gesucht eine
fleißige , unabhäng . Frau ,
im Zimmerrein îgen be-
wandert , für täglich 2—3
Stunden . Herliug , Karl -
Wichelmstr. 40. I. B4282L

saubere

Monatssta«
gesucht . Näheres Krün «
StsiHfel. Sinuerstraüe 5 .
3. Stock , rechts. 15170

ZiMmermädchen
braves , in jeder Haus¬
arbeit bewandert , und
Müschen für die Küche
gesucht . B42689

Niivvnrr , Langestr. 2.
Gesucht »um 1 . Januar

1919 eine
ASchw ,

irnit atrten Zcuamffsnt, die
bitmcrKcfi kochen faroi u .
etwas Hausarbeit über-
niw>mt und ein

ZMDMkWe « .
&rrS s aivt näben und bü¬
geln tai ,

WebersiraKe 12 . 15193
GyclichrS , fleißiges

MndchStt
für Hau «- und Feldarbeit
sofort od. auf 1 . Januar
gesucht. 5961a

Frau 15 . Frftislcle , •
zum Ochsen ,Kti:Z'-k?SSalk ' sBad ?n^

Mädchen
für Küche und Haushalt
zu sofortigem Eintritt ges .

Frau Emil Bucherer ,
Zähringcrstr . 42. II.

Er .
Karlstrahe «« Be¬

sucht ordentl . Mädchen
für Kücken - u , Ha>is^rbeit.

Ein ehrl . zuverlässiges
WiivcheR

wird in kl. Haushalt (1
Dame ) auf 1. o . 15. Jan .
gesucht . 3342869
Fritdeustrahe 11 , 3. St .

Putz - m . Waschfrau
gesucht . Smal wöchentl.
2—S Stunden u . Imal im
Monat zum Waschen .
Schnetzlerstr. 28,
*. 4 Uhr . R4Ä

Wegen Todesfall
einem größeren Ort "
große, geräumig «

»» vernieten . JunM
Anfänger nicht ausgesch^
Nähere Auskunft erteil
Schmidtgaffe 3. Aries' »'
beim ttAnden ). B4S7?5

Sehr schönes
möbi . Zrmmet
mit ganzer Penston
feinem Hause, beste Lag«
der
z« vermieten . Elektrisw-
Licht , Zentralheizung ,
lefon im Hause. .
Näher , unt . Nr . B42M

an die ,>Bad . Pr .
" « b .̂

Wrljche Putzfrau
für nachmittags gesucht

Efofmann .
15148 Kaiserstraße 69 .

Putzfrau fuc iUönien :
« « sucht .
B42591

Iich ziveimal
Schwarz .Geranienstr . 1,11 .

Putzfrau
für 1—2 mal wöchentlich
vormittags gesucht .
Sark , Krieastrafto 153 , Ii.

LshrmVchW
gesucht bei sof. Vergütung .

Lebermanu . Damen -
schneider .Waldliorms.l8 ,l !.

erfahrener Kaufmann , 43
Jahre alt , an selbständig/
und zuverlässig. Arbeiten
gewöbnt, su <̂ »t geeigneten
Vosien auf Büro oder
Lager , gleichviel welcher
Branche . Angebote unter
Är . B4L798 an die Ge-
schäftsstelle der » Badrschen
Presse" .

Mobl . Dimm - k

12
' M solid, älteres Frl . Jjj

vermiete «. S4278«
Amalienstr . 15 H-,

Ein einfach und ein 0ut
mDliertes Zinmek

zu vermiete «.
Zu erfragen unter ^

S42802 i . d . „Bad . Pr>
Hübsch « öbl . Btmitt «*
an einen Herrn zu "Ct>
mieten. Anzus . n . Vt»
bis tVsrl Ii. ab 8 Uhr.
5342783 Kaiserstr. Z JVj :
Nkademiestr . 28 , ütrrt.. ,ein großes , hübsch möm .
Zimmer , efeftr.
an einzeln, bess. Hcrw
sofort Hu verm. B42» L >

Hirschstr . Sl . III , find /
uamsbl . Zimmer (evti-
Schlafzimmer möbliert),
zu vermieten . Separat-
Eingang , Gasbeleucht̂
Dauerbrenner , kl. Ba??
kmi . D42SZ

Lessiugftr . 18. 1 . © to&
ist ein « Ttftach «nöbliet' ,
teS Ztmtucr . evtl. w».
K/ntii er sof«rt zu verK

ckleisMqee«. braves

Mädchen,
auch kinderlieb, zu kleiner
Familie sofort gesucht .

Vorzustellen zwischen 2
und 4 Uhr 15199 .2.1
Niivvurrsrstr . 26 . II, r .m

Jg . Kaufmann .
m . «Alt . Handschrift, sucht
schriftliche Heimarbeit als
Nebeubeschästiauug.

An'iebow u . Nr. B423-15
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Vresie " erbeten.

Ich suche für mein

hiüiÄslsch- «. SchesiemW
„Trimch"

für Karlsrnbe nnd Umaebung

tüchtige VertretLW.
Gest. Offerten unter I ?'. Ii . 4SV8 an

Rudolf fflosse , Karlsruhe i. B . 5979a

TekanMe, allcrerft« Lückfabnk
sAcht für Baden

möalichst branchekundigen, bei Behördevuitd der
Großindustrie der Stahl - , Eisen- und Maschinen-
brauche bestens eingeführten Vertreter geg . Pro »
Vision und tspesenzuschuß. Bewerbungen mit Refe¬
renzen erbeten unt . I . M . 6303 au Rudolf Mosse .
Berlin S . W . 1». bvkga

iÜM
Wir suche» per sof. einen tüchtige «

Ta «sch «eider . Dauernd « Beschäftigung
beste B«zah !«ng, ebenso suche« wir Groß-
und Klemstückmacher für Werkstätte u.
Heimarbeit . 15181

Nees & Löwe ,
Kajserstraße 46

Vo?rr Hvevesd . entlass.,
in der Fahrrad - , Fahr -
l îad -Mbchört. - . .Gwnrn -
u . Auitomc'b i lb-ranche c&>-
folo ® erf. . Am . SOeiü I .
üefteni . i>cä Kaufmann
sucht ver sofort Stellrmg ,
gleichviel ob Reise oder i.
Geschäft . Bevorz- Mi>t-
te?bc«i>en. Ami. u . B42794
an d ie „Bad. Bresse " .

Welches Geschäft gibt
einem kriegsentl . Mann ,
Reisender, sichere Stel -
long , oder sonstige leichte
Arbeit ?

Marienstr . 83, 8 . StflA
ist ein großes Statin^*
mit 3 Betten sofort «
vermieten . B4LKB

Waldhyrnftr . 21. ist eß
arokes , unmöbl . . bei«? ,Mansarden .ummer s?
m verm. Näh. im .' ,-nfott IT .. r . B4ÄW i

HSS^
Atelier

z« mieten gesucht,
W eststadt . Angebot« BS*
B4A85 an d . Bad . PreL»

Waler -Alelie »
mit Wohnung und ^
leuchtung gesucht.

Miaeb. unt . Nr .
an die GesckästSstelle
„ Badischen Presse' . 3 .

Kinderloses Ehepa^
sucht für 1 . April »« ^
Südweststadt eine

3 MMMONUNö
Angeb. unt . Nr . B426^

Angeb. unt . Nr . B4L801 » an die „Bad . Pr .
" el^.

Ruh . Beamter sucht KBad . Presse— erbeten. fort möbl. Zimmer o"'
Kaffee, Mitte Stadt
10 Min . vom Marktpla?'
Angebote mit Preisa ».
gab« uirter Nr . B42 «S«
än die Geschäftsstelle
. Bad ischen Pre sse" « foy >

i Anstärrdige Frau s^
einfach möbl. heizbar^

Zimmer.
Angeb. m. Preisana . *1

» 42785 a. d. „Bad .

Ii « imz. ÄN
der die Berechtigung zum
Einsäftrigen besitzt, sucht
Ledrftelle im Bankfach .

Frdl . Angebote unter
Nr . B428Ö0 an die Ge¬
schäftsstelle d . Bad . Bresse .

KrieasbeschLdigt «?.
leichte D« inverledung , 3S
Fahre alt , wünscht Zahn -
praxis ( operativ u . tech-
nisch) zu erlernen .
Angeb. unt . Nr . B42788

an die „Bad . Pr ." erb.
Autia. Wann aus gut.

Fau »il . . v . Mil . «ntl .. dsr
seine Le^ re im

lmterbr - nruszte, will die-
sebbe hier od . auSwävbs
vollenden. Nm»eb. imiter
Nr . » 42® an die Ge-
schöftsst . der Bad. Preise .

Ein tüchtiges, in allen
Zweigen der Hausarbeit
erfahrenes Mädchen sucht
eine

Avshilfstelle
von 6—8 Wochen auf 1.
Zmruar . Angebote unter
Nr . B4S775 an die Ee»
schäftsst . der Bad . Presse.

Geschäftssräulein
. für 1. Aan . evtl . früh "

mölZl. ZikMer
in gutem Hause. ^
Angeb. unt . Nr . V4M "

M die „Bad . Pr ."
"fy, k„^>t Ol»Jg . Fräulein sucht &

sofort ein einfaches netr̂
Zimmerche« in der ©$
von der Schillerst! . sj"
zur Waldftc . Angeb.
ter Nr . B42878 an ^
Geschäftsstelle der
Presse erbeten.

ssräulein sucht mSblie^
tes Mansarden - ZimmL'
eventl. Mven Gocienl̂

(tu die „Bad . S&relfe et̂

3n mieten gefacht per Frühjahr in

Hfsliüf i ! S Iis S Im®,
Angebote unt . Nr . 15165 an die Bad . Press« tX̂ ~

rYt ".
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